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Die Sozialpolitik
der geistigen Arbeit

Goethes Wort daß das Lied das aus der Kehle dringt
Lohn ſei der reichlich lohnet gilt heutzutage ſehr vft auch
zon dem geiſtigen Arbeiter überhaupt Vielfach noch wird
von ihm verlangt daß er aus idealen Beweggründen ſich
bei ſeiner Lohnforderung in ſeinen Arbeitskämpfen einc
vornehme Zurückhaltung auferlegen ſolle oder es wird als
gonſequenz der Beſonderheit der geiſtigen Arbeit betrachtet
daß ſie nicht ihrem vollen Wert entſprechend gelohnt wird
In einer geiſtvollen Unterſuchung die Dr Arthur
Cohen Privatdozent der Nationalökonomſte an der Tech
niſchen Hochſchule in München als Abdruck eines erwei
terten Vortrags im Verlag der M Riegerſchen Univer
ſitätsbuchhandlung in München hat erſcheinen laſſen wird
als hiſtoriſcher Grund dafür daß die geiſtige Arbeit in
unſerer auf dem do ut des Prinzip aufgebauten Zeit eine
ſo ungünſtige wirtſchaftliche Sonderſtellung einnehme an
geführt daß der Kapitalismus die geiſtige Arbeit noch
nicht voll erfaßt habe daß es noch nicht gelungen ſei der
geiſtigen Arbeit als Ware ihren feſten Platz und rechten
Rang auf dem Markt der Gegenwartsgüter anzuweiſen
Cohen ſchildert wie die kapitaliſtiſche Auffaſſung der
geiſtigen Arbeit ſich allmählich entwickelt hat

Wie die körperliche Arbeit ſo war auch die geiſtige ur
ſprünglich unfrei Die römiſchen Bildhauer und Architekten
waren namentlich in der Kaiſerzeit zum großen Teil Sklaven
oder Freigelaſſene Die römiſchen Großen ſchmückten ihre Paläſte
ſſſit den Werken ihrer Sklaven ſie hielten ſich einen Haus
philoſophen auch ihre umfangreiche Korreſpondenz die Vor
läufer der Zeitungen ließen ſie von gebildeten intelligenten
Sklaven beſorgen Aber auch im Mittelalter lebten die Dichter
und Künſtler in Naturalwirtſchaft und in einem Zuſtand der
Unfreiheit Bekannt iſt daß die ſogenannten Minneſänger
meiſtens Miniſteriale d h Halbfreie von Hof zu Hof zogen

ſangen und die Gaſtfreundſchaft des Herrn genoſſen Die
Vaganten zogen von Dorf zu Dorf fochten an den Türen der

Klöſter aßen an den Tiſchen der Bauern und beluſtigten alle
mit ihren Liedern Manchmal fiſchten die Minneſänger und
Spielleute einen ſeltenen Fiſch ſie erſangen ſich wohl ein Weib
Sängerkrieg auf der Wartburg Die wiſſenſchaftliche Lite

ratur und die bildende Kunſt waren in den Klöſtern zu Hauſe
Aber auch die Kloſterbrüder lebten in Naturalwirtſchaft und
waren dem Zwange der Ordensregel und der Hausgemeinſchaft
unterworfen Jn den Städten entwickelte ſich der Künſtler zum
freien Handwerker an den Höfen zum Beamten Hof
maler Hofdichter Aebergangsformen waren auſ
getreten im wandernden Kirchen maleéer im nebenberuflich
lätigen Meiſterſinger Auch der Beruf des Journaliſten
erblickt nun das Licht der Welt Aber lange Zeit noch fiel es
der geiſtigen Arbeit ſchwer ſich im Syſtem des tauſchwirtſchaft
lichen Verkehrs zurecht zu finden Zwei freiwillig und eigen
wirtſchaftlich aber noch nicht unter genauer Abglei
chung von Gabe und Entgekt ſondern noch immer im
caritativen Verkehr gegen ein freiwilliges Ehren
geſchenk Honorar verrichtete der Gelehrte der Künſtler in
dieſer Uebergangsperiode die wir als frühkapitaliſtiſche Ent
wicklungsperiode der geiſtigen Arbeit bezeichnen können ſeine
Arbeit als ars liberalis als liberalen Beruf Der Nachdruck
blühte denn die Vorſtellung daß es ein geiſtiges Eigentum gebe

das wie jede andere Ware verkauft werden könne war ins
Bewußtſein des Volkes noch nicht eingedrungen Und wenn auch
heute noch aus der Vorſtellung der geiſtigen Arbeit als einer ſozia
len Funktion gefolgert wird daß ſich ihr der Arbeiter notwendig
aus idealen Beweggründen hingebe hingeben ſolle ſo ſind dies
nur die letzten Ausſäufer der frühkapitaliſtiſchen Auffaſſung der
geiſtigen Arbeit

Jn einer Unterſuchung über die Beſtimmungsgründe
es Preiſes der geiſtigen Arbeit macht Cohen intereſſante

rInterſchiede zwiſchen Marktware und Jndividual
g are Häufig ſind die Produkte geiſtiger Arbeit
ſe ltenheitswerte par excellence ja manchmal ſind
V unerſetzliche Unika ohne die geringſte Fungibilität
parramat erfordern ſie hohe Produktionskoſten Trotzdem
auf à die Produkte geiſtigen Schaffens nur geringe Chancen
v em Markt trotzdem gibt es ſoviel große Künſtler be
ins ende Gelehrte die ſich wenn ſie kein eigenes Ver

e in beſitzen mit einer Lebenshaltung begnügen müſſen
Unteg an der des Fabrikarbeiters gleicht nur mit dem
letenen i daß ſie ſie in ſonnigem Humor nicht als Pro
wer o gelten laſſen wollen ſondern zum Zigeunertum
en en Was ſoll man alſo tun Darauf antwortet

ſonder Die Sozialpolitik zeigt nicht nur eine intenſive
Arbeit auch eine expanſive Tendenz Jmmer mehr
Jabrite e ije werden von ihr erfaßt Urſprünglich auf die
Arbeite eiter beſchränkt Fabrikgeſetzgebung wurde die
für a hutzgeſetzgebung immer weiter ausgedehnt indem
kimmun Arbeiterkategorie nach der andern geſetzliche Be
gehilfen erlaſſen wurden Auch für die Handlungs
4 fa und Techniker Jndeſſen iſt dies nur ein
Ar der Sozialpolitik der geiſtigenſigen Reg Im allgemeinen iſt die Sozialpolitik der gei
wohl d rbeit nicht einmal dem Namen nach bekannt ob
fällt as Verlagsgeſetz doch zum Teil unter dieſe Rubrik

Auch die Wiſſenſchaft hat die wirtſchaſtlichen Be
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dingungen der geiſtigen Arbeit noch nicht erforſcht Man
beginnt jetzt allmählich den Einfluß der Kunſt auf die
Volkswirtſchaft zu beſchreiben aber die wirtſchaft
lichen Grundlagen der Kunſt ſind noch nicht dar
geſtellt mit Ausnahme der Malkunſt die jetzt ihren
Nationalökonomen gefunden hat Die Lage der Schrift
ſteller Bühnenangehörigen der Muſiker
iſt bis jetzt nur in Gelegenheitsſchriften behandelt worden
die notwendig dilettantenhaft gehalten ſein müſſen Es lag
nicht im Rahmen des Vortrags von Cohen die einzelnen
Maßregeln zu behandeln die eine Sozialpolitik der gei
ſtigen Arbeit ins Auge zu faſſen hätte Er nennt nur
einige Regelung des Erfinderrechts der Angeſtellten Erlaß
eines Kunſtverlaggeſetzes Regelung des Verhältniſſes der
Aerzte zu den Krankenkaſſen Penſionsverſicherung der
Privatangeſtellten Privatbeamtenrecht Reichsbühnengeſetz
Schonung des geiſtigen Arbeiters bei der Beſteuerung die
Notwendigkeit des weitern Ausbaues des urheberrechtlichen
Schutzes der geiſtigen Arbeit und er weiſt im beſondern
darauf hin daß auch in einer andern urheberrechtlichen
Frage als der einer 30 oder 50jährigen Schutzfriſt ein
folgenſchwerer Rückſchritt droht indem nach dem Entwurf
einer neuen Strafprozeßordnung in der Faſſung des

g zBundesrats bei allen Verletzungen des literariſchen künſt
leriſchen und gewerblichen Urheberrechts ſoweit ſie als Ver
gehen ſtrafbar ſind das öffentliche Anklageverfahren durch
das Privatklageverfahren erſetzt werden ſoll

Cohen ſchließt Aber geſetzliche Maßregeln allein ge
nügen nicht ſondern die geiſtigen Arbeiter
müſſen ſich ſelbſt helfen Dazu iſt aber not
wendig daß die Zeitgenoſſen die Beſtrebungen der gei
ſtigen Arbeiter ſich ſelbſt zu helfen unter einem richtigen
Geſichtswinkel zu betrachten lernen Viele ſehen im
Mäzenatentum das Heil der geiſtigen Arbeit Das
iſt aber nur ein Palliativmittel und nicht nur kein Fort
ſchritt ſondern geradezu ein Rückfall in die oben geſchil
derte Periode der Unfreiheit der geiſtigen Arbeit und des
caritativen Verkehrs Die geiſtige Arbeit will kein
Almoſen ſondern gerechten Lohn und Förde
rung der geiſtigen Produktion ſoweit ſie zugleich im Jnter
eſſe der Kultur liegt durch Staat und Eemeinde Der
Staat und die Gemeinde können zunächſt auf zweier
lei Weiſe Kunſt und Wiſſenſchaft fördern durch Errichtung
und reiche Dotierung von Lehranſtalten und als Konſu
ment durch Beſtellung und Bezug von geiſtigen Erzeugniſſen
für Bibliotheken Muſeen Theater uſw Der Staat hat
um ſo mehr die Aufgabe für Deckung des Bedarfs an
ſolchen ſozialen Gütern z B allgemein zugänglichen künſt
leriſch wertvollen Werken von großer Haltbarkeit zu ſorgen
als dieſe wegen ihrer hohen Koſten in der Regel nur Gegen
ſtand kollektiver Beſchaffung ſein können Da die Güter
von großem ſozialen Gebrauchswert meiſtens zugleich Kul
tur und Zukunftswerte werden ſo erfüllt der Staat hier
durch auch die Forderung daß die Kultur und Zukunfts
güter dem Zufall der individuellen Wertung entzogen wer
den müſſen So entſteht die Jdee ein Aſyl in der kapi
taliſtiſchen Wirtſchaftsordnung im Konkurrenzkampf für
ſolche zu ſchaffen deren Tüchtigkeit außerhalb dieſer Ord
nung liegt wie ja auch die Kirche ſtets ein offenes Tor für
alle die gehabt hat denen die Welt der Wirklichkeit zu
rauh war und die eine ſichere wenn auch beſcheidene Exi
ſtenz Ruhe in feſt beſtimmtem Pflichtenkreis ſuchen Und
ſo ergibt ſich aus Cohens Darlegungen daß die kapitaliſtiſche
Wirtſchafts und Geſellſchaftsordnung ſo viel ihr auch die
geiſtige Arbeit im Laufe ihrer geſchichtlichen Entwicklung
zu danken hatte der Eigenart der geiſtigen Arbeit nicht voll
entſpricht Die Löſung des Widerſpruchs zwiſchen Technik
und Wirtſchaft iſt dem Kapitalismus mit ſeiner ausſchließ
lich individuellen Wertung nicht gelungen Auf neuer
Grundlage durch Schaffung beſonderer ſozialer Jnſtitu
tionen die genetiſch über ihn hinausweiſen muß der
Löſungsverſuch von neuem unternommen werden

Der Kaiſer
über die Bewegungserſcheinungen

beim Schuß
Charlottenburg 18 Nov Die geſtrige zweite Sitzung

der Schiffbautechniſchen Geſellſchaft war ſehr zahlreich be
ſucht und wurde kurz nach 9 Uhr durch den Ehrenvorſitzen
den Großherzog Friedrich Auguſt von Olden
burg in der Aula der Techniſchen Hochſchule eröffnet An
erſter Stelle ſprach Geh Regierungsrat Prof Dr Cranz
Charlottenburg über Vewegungserſcheinungen beim Schuß

Während dieſes Vortrags erſchien gegen 10 Uhr der
Karſer der Admiralsuniform trug Jn ſeiner Beglei
tung befanden ſich der Staatsſekretär des Reichsmarine
amts v Tirpitz Generaloberſt v Pleſſen und der Chef des
Marinekabinetts Admiral v Müller

Profeſſor Cranz gab in ſeinem Vortrag einen Ueber
blick über einige der wichtigſten Zweige der Balliſtik und deren
gegenwärtigen Stand wobei er beſonders diejenigen Fragen
betonte die zurzeit ihrer Löſung noch harren Unter den Be
wegungserſcheinungen beim Schuß iſt zu verſehen die Bewegung
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des Geſchoſſes des Pulvers und der Pulvergaſe der Luft und
der Teile des Zieles in das das Geſchoß eindringt Die Höhe
des Marimalgasdrucks und der Verlauf des Gasdrucks iſt für
die Beanſpruchung der Waffe und des Geſchoſſes von grund
legender Bedeutung Die theoretiſche Ermittlung des Gasdruck
verlaufs aus den phyſikaliſchen und chemiſchen Eigenſchaften des
Pulvers der Maſſe und den Dimenſionen der Ladung des Ge
ſchoſſes und des Rohrs iſt trotz zahlreicher und zum Teil recht
verwickelter Theorien über die erſten Anfangsſtadien bis jetzt
nicht hinausgekommen Allein mit Hilfe der Thermodynamik
vermag man ſpeziell den höchſten Gasdruck und den Mündungs
gasdruck nur äußerſt unſicher feſtzulegen Die innere Balliſtik
iſt ſomit gegenwärtig der Hauptſache nach auf Experimente an
gewieſen die ihrerſeits wieder wegen der engen Einſchließung
des Geſchoſſes und wegen der raſch wechſelnden Kräfte und der
kurzen Zeit um die es ſich handelt großen Schwierigkeiten aus
geſetzt ſind Die beiden wichtigſten Apparate zur Gasdruck
meſſung ſind der Stauchapparat von Noble und der Rücklauf
meſſer von Sebert Nachdem der Vortragende Betrachtungen
über die Verbrennungswärme des Pulvers und die Mündungs
geſchwindigkeit angeſtellt hatte beſchäftigte er ſich mit Betrach
tungen über den Flug des Geſchoſſes durch die Luft und er
örterte hierbei die Fragen des Luftwiderſtandes Die bedeut
ſamſten Andeutungen über die Richtung des Geſchoſſes ſind in
neuerer Zeit durch die von Prof E Mach in Wien begründete
elektriſche Photographie des fliegenden Geſchoſſes geliefert wor
den Zum Schluß führte der Vortragende eine Reihe vorzüg
lich gelungener kinematographiſcher Aufnahmen des Geſchoſſes
in der Flugbahn vor

An den Vortrag des Profeſſors Dr Cranz knüpfte ſich
eine kurze Beſprechung an der ſich wie bereits telegraphiſch
kurz gemeldet auch der Kaiſer beteiligte Der Kaiſer
wies auf ſeine perſönlichen Beobachtungen hin die er über
die Wirkung der Geſchoſſe an der Einſchußſtelle beim Durch
gang durch den Körper und an der Ausſchußſtelle bei
Schüſſen auf Wild gemacht habe Der Monarch hatte
ſeinen Leibarzt beauftragt die Schuß
kanäle und Geſchoßwirkungen genau zuſtudieren Die Wirkung des Geſchoſſes ſei einerſeits auf
den Drall zurückzuführen anderſeits auf die Geſchoßrotation
und ihren Einfluß auf die Feuchtigkeitspartikeln im Jn
nern des Körpers Die Ausſchußöffnung beim Wild iſt ſehr
ſchwierig zu finden da ſich das Fell nach dem Kugeldurch
ſchlag ſofort wieder ſchließt und es iſt oft langes Suchen
nötig um die Einſchußöffnung aufzufinden Dagegen iſt
die Ausſchußöffnung fo groß daß man meinen
könnte es habe das eine Hra nagte verurſacht Die Rota
tion des Geſchoſſes im Körper erzeugt förmliche Explo
ſionswirkungen und zwar auf die Feuchtigkeits
partikeln die ſprenggeſchoßartig nach allen Seiten aus
einanderplatzen Auch bei Verſuchsſchüſſen auf dem Ver
ſuchsſchießplatz in Halenſee hat der Kaiſer dieſelben Beobach
tungen über die durch die Feuchtigkeit bedingte Exploſions
kraft des Geſchoſſes gemacht Ebenſo hat der Kaiſer bei der
Jagd im Schnee die Exploſionskraft an den weit
fortgeſchleuderten und im Schnee verſtreuten Partikelchen
wahrgenommen Das Geſchoß ſelbſt war gänzlich unver
ändert geblieben und hatte keine Spur an Deformation ge
zeigt Es können jedoch hierbei auch Abweichungen er
folgen Den Kaiſer hat ganz beſonders die Frage der Drall
und Rotationswirkung des Geſchoſſes ſchon ſeit längerer
Zeit intereſſiert Daher glaubte er angeſichts der Bedeu
tung dieſer Frage ſeine Selbſtbeobachtungen hier an dieſer
Stelle er Verſammlung mitteilen zu lollen Lebhaftes
Bravo
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Ein Zentrumskaiſer
Kaiſer Wilhelm kann ohne das Zentrum nicht re

gieren Dieſer Anſicht hat der Kölner Erzbiſchof Fiſcher
in Rom gegenüber einem Prälaten dem Korreſpondenten des
Turiner klerikalen Momento Ausdruck gegeben

Bei den nächſten Reichstagswahlen ſagte er werden
alle Abgeordnete der großen Zentrumspartei ſicher überall
triumphieren Das Zentrum iſt ſehr geachtet und beliebt
Sogar der Kaiſer weiß daß er ohne Unterſtützung durch dieſe
Partei nicht regieren könnte Das Zentrum iſt eine hoch
mächtige Partei Fürſt Bülow könnte darüber etwas er
zählen

Danach befände ſich alſo der Kaiſer in der politiſchen Ge
fangenſchaft des Zentrums derſelbe Fürſt der vor einigen
Jahren das Wort geſprochen hat Jch will kein
Zentrumskaiſer ſein

Der Vorentwurf zur Thronrede
4 Der Weſerzeitung wird aus Berlin berichtet Jm

preußiſchen Miniſterium des Jnnern wird augenblicklich eifrig
an den Vorentwürfen der Thronrede für den neuen t
ßiſchen Landtag der im Jan var zuſammentritt
arbeitet Jn dieſem Zuſammenhange möchten wir
wünſchen daß der Landtag nicht zu früh zuſammentritt damit
die Geheimräte des Miniſteriums des Jnnern bis dahin mit
dem großen Werk der Thronrede auch zu Ende kommen und
beſcheiden wie man in Preußen in politiſchen Dingen nun ein
mal mit der Zeit wird möchte man ja gern auf etwaige Ge
ſetzesvorlagen vrerzichten wenn nur die Thronrede als Ergeb
nis mehrmonatiger Winterarbeit der bewährteſten Köpfe des
Miniſteriums des Jnnern gut gerät



Entſchuldigung des Papſtess a Duodezkönig
Wie Mut erxinnert hatte der Monſignore Dr Paul

Baron de Mathies in ſeiner Schrift Wir Katholiken
und die andern Apologetiſche Randgloſſen zur Borro
mäus EnzyklikaEntrüſtung von dem Briefe den der Königvon Sa en als Proteſt gegen die BorromäusEnzyklika an den

Papſt ſchickte geſagt
Für die Geſchichtſchreiber zur Zeit Pius XX oder

Leos XXIII muß es dereinſt zum Totlachen ſein
daß ein Duodezkönig der über noch nicht 15 000 Kilo
meterquadrate Kulturboden regiert dem Papſt einen Pro

Asſthrief ſchreibt dem Papſt welcher Gläubige in faſt 2000
Bistümern Vikariaten Präfekturen und Delegationen leitet
Jetzt ſchreibt wie aus Dresden gedrahtet wird das

Jentrumsblatt die Sächſiſche Volkszeitung
Wie bekannt hatte wegen der durch die Schrift des Mſgr

Mathies dem König zugefügten Verunglimpfung der Biſchof
Dr Aloys Schäfer unmittelbar beim heiligen Vater in einem
Brief den der löniglich ſächſiſche Kammerherr und päpſtliche
Oberkämmerer Exz Ernſt v Schönberg überreicht hat Klage
geführt in einem eigenhändig abgefaßten Schreiben hat darauf
der Papſt der erſt durch den Brief des Biſchofs Kenntnis von
der Angelegnheit erhielt geantwortet daß er mit dem Biſchof
über die ſchwere Ungerechtigkeit die dem König zu
gefügt worden iſt tief betrübt ſei und daß er ſobald als mög
lich öffentlichen Widerruf und Entſchuldigung ſeitens des Mſgr
de Mathies herbeiführen werde

Bundesratsſitzung
Jn der am 17 d M unter dem Vorſitz des Staats

miniſters Staatsſekretärs des Jnnern Dr Delbrück ab
gehaltenen Plenarſitzung des Bundes rats wurde
dem Entwurf eines Geſetzes gegen Mißſtände im Heil
gewerbe die Zuſtimmung erteilt Annahme fanden die Vor
lage betreffend Heranziehung belgiſcher Staatsangehöriger zur
Erkſchaftsſteuer die Vorlage betreffend Behandlung der ber
der Weiterverorbeitung von nicht im S 2 des Kaligeſetzes be
zeichneten kaliumbaltigen Erzeugniſſen als Neben der Abfall
produkte gewonnenen Kaliſalze und die Vorlace be
treffend Erſtattung der Koſten für veraltete Schaumweinſteuer
zeichen Demnächſt wurde den Entwürfen mehrerer Etats auf
das Rechnungsjahr 1911 zugeſtimmt und ſchließlich über die
Ernennung eines Mitgliedes zum Beirat für Arbeiterſtatiſtit
ſowie über verſchiedene Eingaben Beſchluß gefaßt

Serr v Pechmann verläßt den Hanſabund
Die Rheiniſch weſtfäliſche Ztg veröffentlicht einen

Brief des Freiherrn v Pechmann in dem dieſer nunmehr die
Konſequenzen aus ſeiner vom GEeheimrat Rieſſer und dem
Hanſabundpräſidium abweichenden Stellungnahme zieht Herr
v Pechmann der ſich den Hanſcbund als Filiale des Reichs
verbandes gegen die Sozialdemokratie dachte ſieht ſich nun in
ſeinen Erwartungen getäuſcht und erklärt einen Austritt
Sein langes Schreiben das von den Gegnern des Hanſabundes
ſicher mit Wonnebeben abgedruckt werden wird Berveiſt aber
doch nur daß man ſelbſt Leiter eines großen Bankinſtitutes
ſein kann ehne volitiſch über den engen Horizont eines Kirch
turmpoelitikers hinausgedrungen zu ſein

Parteinachrichten
x Köthen 18 Nov Wie der Cöth Cour erfährt hat

Goheimer Kommiſſionsrat Traut mann den in Frage kommen
den Korporationen die definitive Erklärung abgegeben daß er
nicht in der Lage ſei ſich wieder als Reichstags
tandidat zur Verfügung zu ſtellen Wie demſelben Blatt
weiter mitgeteilt wird begründet er die Ablehnung mit ſeinem
angegriffenen Geſundheitszuſtande der ihn zwinge ſich
Schonung aufzuerlegen

X Stuttgart 18 Nov Für Württemberg iſt ein Wahl
bündnis zwiſchen den Nationalliberalen und der Fortſchritt
lichen Volkspartei für die Reichstagswahlen abgeſchloſſen wor
den Danach finden dort nirgends liberale Doppelkandidaturen
ſtatt Die Fortſchrittliche Volksportei ſtellt in 10 die national
liberale Partei in 7 Wahlkreiſen einen Kandidaten auf Gegen
wärtig ſind von den 17 württemberg Reichstagswahlkreiſen
acht im Beſitz der Fortſchrittlichen Volkspartei einer im Beſitz
der Nationalliberalen vier werden vom Zentrum drei vom
Bund der Landwirte und zwei von den Sozialdemokraten ver
treten

D

Aus den Kolounien
Major Schlobach wird wie der Deutſche Kolonicolbote

erfährt nach Beendigung der deutſchbelgiſch engliſchen Grenz
vermeſſung am Kivpuſee in DeutſchOſtafrika verbleiben und ſich
am Kilimandſcharo als Farmer niederlaſſen
Er gedenkt Schafzucht im großen Stile zu betreiben Jn Deutſch
Oſtafrika gibt es ſchon eine Reihe von früheren Offizieren die
die Kolonie lieb gewonnen und nach ihrem Abſchied ſich dort
niedergelaſſen haben Der älteſte Und bekannteſte iſt Herr
v Prince der ſeit dem Jahre 1888 das Land kennt und
jetzt auf der Farm Sakkarani im Bezirke Wilhelmstal Kaffee
und Kautſchukbau betreibt Am Mernberge im Bezirke Aruſcha
widmet ſich der frühere Leutnant Ulrich Trappe ſeit 1968
der Viehzucht und Landwirtſchaft als Beſitzer der Farm Ngon
gongare Jm benachbarten britiſchen Oſtafrika iſt
Lord Delamere einer der erfolgreichſten Schafzüchter

Hof und Perſonalnachrichten
S Der Kaiſer iſt Freitag früh von Donareſchingen auf dem

Potsdamer Bahnhof in Berlin eingetroffen und hat ſich in das
Königliche Schloß vegeben

Der Kaiſer hat dem Kaiſerlich ruſſiſchen Oberſten
von Kruſenſtiern Kommandeur des Leibgardegrenadier
regiments zu Pferde und dem Generaldirektor im Königlich
belgiſchen Juſtizminiſterium Louis Gonne den Roten Adler
orden zweiter Klaſſe dem Kaiſerlich ruſſtſchen Hauptmann Baron
Velio in der Leibgardeartilleriebrigade zu Pferde und dem
Königlich italieniſchen Anterpräfekten zweiter Klaſſe Dr Paolo
Vodo zu San Remo den Roten Adlerorden dritter Klaſſe dem
Königlich bayeriſchen Hauptmann Freiherrn von Seefried
auf Buttenheim im g Jnfanterkeregiment GroßFriedrich II von Baden e herzogkommandiert zum Reichskolonialamt
die Königliche Krone zum Roten Adlerorden vierter Klaſſe ver

e

An den Präſtdenten Hermes da Fonjſeea in Rio de Janeiro
hat der Kaiſer aus Donaueſchingen ein Geburtstags Glückwunſch
telegramm gerichtet

Vor Sie ſind ſeit 25 Jahren in Berlin tätig und
doch manche Anſammlungen geſehen Welchen Eindruck hatt
von den Leuten die ſich dort angeſammelt hafken e
Die Bevölkerung beſtand meiner Meinung nach lediglich aue

haben

en Sie

5 Arganz ander hiſt Am 25 September war es ruhig Ich ſagte mir leidet
Sache geht weiter und ich ſorgte deshalb für größere Verſtaänt die

Auch der Vormittag des 26 verlief zunächſt ruhig Jch muß ung

veitern und nicht aus Janhagel der
Ausland

Der Verfaſungskampf in England
Bewilligung der Garantien durch den König

D Aus London wird uns gemeldet
Jm Regierungslager herrſcht große Aufregung Unter

den Torries iſt infolge der herrſchenden Auffaſſung der
leitenden Perſönlichkeiten geradezu eine Panik Es wird
ſogar nicht für unmöglich gehalten daß infolgedeſſen die
Lords in der am Montag bevorſtehenden zweiten Leſung
der Vetobill ſich ſelbſt zu deren Annahme entſchließen
namentlich nachdem zu ihrer Kenntnis gekommen daß
König Georg keine Schwierigkeit hinſicht
lich der Garantien macht

Wenn die Lords ſich unterwerfen ſchreibt ein radi
kales Blatt dann iſt alles in Ordnung Dem Lande wird
koloſſale Unruhe erſpart ſein und die Geſchäftsleute werden
ihre Weihnachten in Frieden verbringen Aber die Regie
rung darf ſolange ſie die Vetobill nicht in der Hauptſache
durchgebracht hat nicht im Druck nachlaſſen Das Schwert
der Parlamentsauflöſung muß über dem Oberhauſe
hängen

Ein ſchwarzes Armeekorps für Oftafrika
S Aus Paris wird gemeldet
Oberſt Mangin der den Auftrag erhalten hat in Franzöſiſch

Oſtafrika die Frage der Rekrutierung ſchwarzer Truppen zu organi
ſieren iſt über die Ergebniſſe ſeiner Arbeit ausgefragt worden

Oberſt Mangin teilte ſich in ſeine Aufgabe mit mehreren Offi
zieren und Kolonialbeamten Nach ſeiner Anſicht iſt der Erfolg der
Rekrutierung ſchwarzer Truppen vollſtändig geſichert Alle ein
geborenen Häuptlinge hätten die Vorſchläge der Miſſion Mangins
mit Begeiſterung aufgenommen und von ſich aus für den Militär
dienſt eine beſtimmte Anzahl ihrer jungen Leute beſtimmen wollen
Jm Durchſchnitt ſeien in Franzöſiſch Oſtafrika 4 vom Tauſend der
männlichen Bevölkerung als Truppen angeboten worden was
einer Streitmacht von 40000 Mann gleichkomme Nach
dem Plan des Kolonmialpolitikers Ponty wollte man in vier
Jahren ein Armeekorps von 20000 Mann ſchaffen Mangin
glaubt daß man ſehr wohl 10 000 Mann im Jahre für Oſtafrika
erhalten könne

Jn Frankreich hegen trotzdem viele gegen die Schaffung eines
ſchwarzen Armeekorps ſchwere Bedenken Dieſe Bedenken werden
wie berichtet wird auch im Kriegsminiſterium geteilt

Verlchwörnng in Mexiko
Komplott gegen den Präſidenten

und die Regierung
Eine ſenſationelle Kabelmeldung liegt aus San Antonio

Texas vor Geheimagenten der Vereinigten Staaten ent
deckten eine Verſchwörung gegen den Präſidenten und die Re
gierung von Mexiko Es wird dazu berichtet

Die Erhebung war für morgen geplant Die Ver
ſchwörer verfügen über reiche Mittel ſie kauften in den Ver
einigten Staaten Waffen Jhre Waffendepots in San An
tonio und anderen Orten ſtehen unter Ueberwachung und
werden mit Beſchlag belegt werden wenn man verſuchen
ſellte die Waffen über die Grenze zu ſchaffen

Die Verſchwörung ſteht wahrſcheinlich im Zuſammenhang
nit den jüngſten Anruhen in Mexiko die feindlichen Charakter
gegen die Vereinigten Staaten trugen

Die Moabiter Straßenkrawalle vor Geritt

S H Berlin 18 Nov 1910
Nachdem die Vernehmung der Angeklagten in der letzten

Sitzung beendet wurde begann die heutige Verhandlung mit der
Beweisaufnahme Allg Zeugen wurden zuerſt aufgerufen
und dann ein Teil für die laufende Verhandlung zurückbehalten
Als erſter wurde hierauf als

Zeuge Polizeimajor Klein
darüber vernommen was amtlich zu ſeiner Kenntnis gekommen iſt
und was er über die Vorgänge in Moabit wahrgenommen hat
Er bekundet

Jch bin Führer der Brigade der der Stadtteil Moabit unter
ſtellt iſt Eines Tages hörte ich daß bei der Firma Kupfer u Co
Streik ausgebrochen iſt und daß ihre Wagen beläſtigt würden
Jch ordnete daher eine Verſtärkung des zuſtändigen Reviers und
auch des Nachbarreviers an um für alle Fälle Mannſchaften zur
Stelle zu haben Jn den folgenden Tagen ereignete ſich nichts
Am 23 aber erhielt ich die telegraphiſche Nachricht daß ernſte An
griffe auf Wagen erfolgt ſeien Jch begab mich daher an Ort und
Stelle und übernahm als Führer der Brigade die Leitung Mittags
erhielt ich dann eine Depeſche daß ein erheblicher Angriff auf einen
Kohlenwagen erfolgt ſei Jch erblickte nun meine Hauptoufgabe
zunächſt darin Perſonen und Eigentum zu ſchützen
Wenn Widerſtand geleiſtet würde ſo ſollte er wie ich mir ſagte
zunächſt ſchonend gebrochen werden Auf alle Fälle mußte er ge
brochen werden um die Autorität zu ſchützen Von dieſem Ge
ſichtsrunkte aus leitete ich meine ganzen Dispoſitionen Der frag
liche Angriff wurde mit Unterſtützung der Polizei auch zurückge
drängt Es geſchah zwar unter Blankziehen der Waffe jedoch ohne
in die Menge einzuhauen Es entwickelte ſich dann ein lebhaftes
Treiben in der Sickingerſtraße und ich ſagte mir daß es noch zu
weiteren Zuſammenſtößen kommen würde Darum richtete ich eine
ſagenanntePlatzwache ein Jch ſah auch bald daß ſich die Aus
ſchreitungen nicht nur gegen die Kohlenwagen der Firma richteten
ſondern daß es

ernſtere Zuſammenſtöße

geben mußte Jch traf dann meine Anordnungen und machte es
allen Beamten zur Pflicht ſchonend vorzugehen und ſich durch
nichts reigen zu laſſen Die Mannſchaften ſollten nicht eher von
der Waffe Gebrauch zu machen als bis die Menge dreimal auf
gefordert worden ſei auseinander zu gehen Außerdem ſollten die
Mannſchaften nicht einzeln vorgehen ſondern nur auf Befehl
der Offiziere Wenn von der Waffe Gebrauch gemacht
werden mußte ſo ſollte dies nicht eher geſechehen als bis die
Offiziere den Befehl dazu geben Dieſe Jnſtruktionen gab ich ſedem
Manne und ich habe mich auch ſelbſt überzeugt daß die Leute
mit der größten Ruhe dageſtanden haben Wenn etwas anderes
geſagt wird ſo entſpricht das nicht den Tatſachen Die Mann

vorausſchicken daß es mir auffiel daß an dieſem Tage vo
Lreweſchen Fabrik die Arbeiter und Ärbeiterinnen wahren e
Mittagspauſe auf den Bürgerſteigen herumſtanden Als ich der
nach dieſem auffälligem Umſtande erkundigte hörte ich daß J
die Arbeiter ſonſt nicht zu tun pflegen Um dieſe Zeit kamen
zwei Wagen der Firma Kupfer herangefahren und in dem Au un
blick als die Wagen ſichtbar wurden ſtürmten ſofort die L e
Arbeiter auf dieſe ein Die Polizeimannſchaften kamen jedoch r
ſort zu Hilfe und ſo konnte die Menge zurückgedrängt well
trotz des Steinhagels der ſich über die Wagen ergoß z
ſpäter daß einer der Arbeitswilligen vom Wagen herab geſchon
hoben ſoll und daß darüber die Menge ſo erregt geweſen wer
Jch ſtellte aber ſpäter auf Grund der Ausſagen zweier Beamter
einwandsfrei feſt daß erſt geſchoſſen wurde nachdem der Stein
hagel ſich ergoſſen hatte Jch muß dazu bemerken daß ich vorher
auf dem Kohlenplatz der Firma mehrere Revolver hatte herum
liegen ſehen wozu mir ein Angeſtellter der Firma auf mein B
fragen die Aufklärung gab dieſe Revolver ſollten die Begleit
mannſchaften zum Schutze auf den Weg mitbekommen Jch habe
damals ausdrücklich verboten daß irgendeiner von dieſen Leuten
eine Waffe mitbekäme Die Menge war aſlo vom Wagen zurück
gedrängt worden und um ſie abzuhalten wurden die Tore des
Kohlenplatzes geſchloſſen als die Wagen hineingefahren waren
Wenn die Menge nun Frieden halten wollte ſo hätte ſie es jetzt
haben können Statt deſſen kamen fortwährend zahlreiche Stein
über den Zaun geflogen und wir mußten tatſächlich die Tor
wieder öſfnen um dem Werfen Einhalt zu tun Wir gingen

mit blanker Waffe
ror konnten aber nichts erreichen da die Leute ſtets wenn wir
herankamen in den Nachbarſtraßen und in den Häuſern und
Fluren verſchwanden Sobald wir aber zurückgingen kamen all
wieder aus ihren Verſtechen heraus So ging das Spiel hin und
her Schließlich ſagte ich mir der Widerſtand muß auf jeden Fall
gebrochen werden und ich überlegte ſchon ob ich von der Schuß
wafſe Gebrauch machen laſſen ſollte Da ertönte die Fabrikpfeife
und die Leute verſchwanden im Nu

Gegen Abend entwickelte ſich in den Straßen Moabits ins
heſondere in der abgeſperrten Sickingenſtraße ein ſehr lebhaftes
Treiben Es ſammelten ſich große Menſchenmengen die zunächſt
von der Polizei verſtreut wurden ohne daß die Waffen gezogen
wurden Dieſe Menge die ſich immer wieder zuſammenrottete
beſtand zumeiſt aus Arbeitern Alle Aufforderungen die Straßen
freizugeben wurden durch Johlen und Schreien beantwortet Aus
den Deſtillationen ſtrömten fortgeſetzt viele Menſchen heraus es
ertönten Schimpfworte wie Spitzbuben Bluthunde uſw es wurde
mit Steinen geworfen von Balkons und Eckfenſtern wurde Sand
heruntergeworfen Waſſer herabgegoſſen kurz es wurde immer
kritiſcher Leutnant Folte erhielt den Befehl mit 40 Mann und
Berittenen die Straße zu ſäubern nach dreimaliger vergeblicher
Aufforderung mit der Waffe ohne Nachſicht vorzugehen und die
Menſchen zurückzutreiben Dieſer Befehl wurde ausgeführt
Abends wurden Laternen zerſtört der Feuermelder beſchädigt und
mißbräuchlich benutzt Jn der Beuſſel Roſtocker Gotzkowsky und
Zwingliſtraße zertrümmerte die Menge die Laternen es wurde
gemeldet daß in der Reformationskirche Fenſter eingeworfen ſeien
und daß ſich in der Erasmusſtraße ein Charlottenburger Schutz
mann der ſich vor der auf ihn eindrängenden Menge in ein Lokal
geſlüchtet hatte in höchſter Lebensgefahr ſchwebe kurz es
herrſchte völlige Anarchie Nur der Dienſtfreudigkeit der Offiziere
und Mannſchaften und ihrer Bereitwilligkeit alle Befehle zu er
füllen ſei es gelungen die Ordnung wiederher
zuſtellen Vorſitzender Aus welchen Elementen
beſtand wohl die ſich zuſammenrottende und exzedierende
Menſchenmenge Zeuge Es war ja viel Janhagel da
zwiſchen aber man hatte doch den Eindruck daß auch viele Arbeiter
ſich an den Ausſchreitungen beteiligten

Zeuge ſchildert dann die Vorgänge vom 27 September die
Beſtellung ſogenannter Schutzkommandos die Ausſchreitungen
die wieder vorkamen das Auslöſchen der GEaslaternen das Werfen
mit Flaſchen Eiſenteilen und Steinen das Angünden eines Holz
ſtoßes in der Roſtockerſtraße und das Schießen auf die Schutzleute

ich

les

h

Ralle und Umgebuns
Halle a 19 November

Die Streupflicht des Hauswirtes erſtreckt ſich auch auf den Torweg

ſeines Grundſtückes
Jn dieſem Sinne hat kürzlich das Reichsgericht entſchieden

Veranlaſſung dazu gab der im nachſtehenden mitgeteilte Rechts
ſtreit Der Sattlermeiſter P iſt im Torweg des dem Grundbeſther
R in Gumbinnen gehörigen Hausgrundſtücks infolge von
Glatteis gefallen und hat ſich dadurch einen Knöchelbruch de
rechten Fußes zugezogen Er paſſierte den fraglichen Torweg um
zu der im Hofe des Grundſtücks gelegenen Wohnung ſeines Bruders
zu gelongen P verlangt von R Schadenerſatz weil er es n
laſſen habe den Torweg mit abſtumpfendem Material zu d
ſtreuen

Landgericht Jnſterburg als auch das Oberlandes
gericht Königsberg verurteilten den Beklagten Deſſen Re
viſion wurde vom Reichs gericht zurückgewieſen de

Die reichsgerichtlichen Entſcheidungsgründebringen wir im Auszuge zur Kenntnis Eine Streupfl We
des Beklagten hinſichtlich des in Rede ſtehenden Torweges ſeine
Hausgrundſtücks iſt vom Oberlandesgericht mit Recht angenommen
worden Wenn er in den Hofgebäuden vier Mietswohnungen V
gerichtet hatte ſo war auch von ihm zu verlangen daß er für der
Sicherheit des Verkehrs zu dieſen Wohnungen im Intereſſe
Mieter ihrer Familien und ihres Geſindes ſowie ihrer ger
lichen und geſelligen Beſucher Sorge trüge Es kann nicht mal
werden daß er den ganzen Hof oder auch nur den ganzen greiſen
beſtreuen ließ wohl aber mußte dies auf einem ſo breiten Stre
geſchehen daß der Fußgängerverkehr ſich darauf ſicher bewegt
konnte

Ernennung
Der Gerichtsaſſeſſor Dr Gutjahr in Halle a S iſ

Staatsanwalt bei dem Landgericht I in Berlin ernannt w

t zum
orden

Die Gründung einer Vereinigung zur Bekämpfung des

Beſtechungsunweſens udet
iſt wie die Textil Woche mitteilt geplant Am 26 e We
zu dieſem Zwecke in Berlin eine Sitzung ſtatt nachdemſchaften haben ſelbſt Steinwürfen mit der größten Ruhe ſtand

gehalten beratungen vor einiger Zeit in Frankfurt erfolgt ſind
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Aenderung des Statuts der landſchaftlichen Bank der Provinz

Sachſen rrt alſo auf drei Millionen Mark erhöht ſo daß die
Kilo nſt nunmehr für die Verbindlichkeiten der landſchaftlichen
gandf zum Betrage von drei Millionen Mark aber nicht da
van bin aus haftet Als neuer Geſchäftszweig der Bank iſt in
der htut die Gewährung von Darlehen zwecks Bildung von

das ätern unter den von der Direktion feſtzuſetzenden Be

Grundkapital der landſchaftlichen Bank iſt um eine ſ bald einem gewältigen F

rn auf genommen

Theater Ronzerte und Vortfräge

Volksbildungsverein
Brahms Abend

In liebenswürdigſter Weiſe hatte ſich Herr Prof Dr Abert
van bereitfinden laſſen auf dem vorgeſtrigen Brahmsabend üher
das ffen des Tonmeiſters einen Vortrag zu halten Er be
handelte Brahms als Künſtler wie als Menſchen und war überall

beſtem Erfolge bemüht echt wiſſenſchaftlichen Geiſt mit einer
mit Meinverſtändlichen Darſtellung zu verbinden
allg Der Muſikaliſche Zirkel von 1883 deſſen vortreffliche Leiſtungen
erſt bei der kürzlichen hoch intereſſanten Bachaufführung von der
eeſamten muſikaliſchen Kritik anerkannt wurden brachte mehrere
Lieder für gemiſchten Chor in vollendeter Weiſe zum Vortrage
Die ſchönſten Wirkungen erzielte der Chor unter der Leitung
ſeines feinſinnigen Dirigenten Herrn Zäper mit den beiden
tür gemiſchten Chor geſetzten Volksliedern Wiegenlied und
Sandmännchen Ein ausgezeichnetes Geſangsquartett gebildet
aus Frau Bartels und Prange und den Herren Liſſel
und Prangeée erfreute durch den ausgezeichn ken Vortrag
ehrerer der berühmteſten Liebeslieder im Walzertakt Der
Fitterflügel an dem Herr Walter Koch in vornehmer Weiſe be
eitete hätte durch günſtigere Aufſtellung noch ſchönere Wir
lungen hergegeben Als Soliſtin des Abends trat die geſchätzte
einheimiſche Konzert und Hratorienſängerin Frau Pankow
waybauer auf Was wir an dieſer Künſtlerin ganz beſonders
hoch ſchätzen iſt einmal ihre vortrefftiche Tonbildung die aus
gczeichnete Schulung verrät und ferner ihr ſchönes von echt
ünſtleriſchem Verſtändnis zeugendes Vortragstalent das beſon
ders in den Liedern des zweiten Teils Feinliebchen Das
Mädchen ſpricht Vergebliches Ständchen und in den beiden
türmiſch verlangten Zugaben zur Geltung kam

Der Brahms Abend war durch die zahlreichen willkommenen
muſtkaliſchen Gaben äußerſt inſtruktiv und genußreich e

Halleſcher Bürgerverein
Die Ortsgruppe des Bundes der Vodenreformer

beabſichtigt in einer Reihe öffentlicher Vorträge das Thema
Wohnungsreform behandeln zu laſſen Der erſte

dieſer Vorträge finder Dienstag den 22 d im Saale
des Hotels zur Tulpe ſtatt Herr Aſſeſſor Dr Ruſch vom
hieſigen Statiſtiſchen Amt wird ſprechen über Wohnungs
nachweiſe Jn dem zweiten Vor ge Anfang Dezember ſoll
über Ulmer Wiederkauf Erbbaurecht und Rentengut ver
handelt werden Referent Herr Regierungsrat Polenske
der Eintritt iſt frei Es wird bei der Wichtigkeit des Themas
auf zahlreichen Beſuch gerechnet

Vereins und Versammlungsnachrichten

zur Einführung in die Advpentszeit lädt der Jeruſalem
verein ſeine Mitglieder und Freunde aber auch jeden der ein
Herz für die Miſſion im heiligen Lande hat auf den 1 Advenks
ſonntag den 27 d abends 8 Uhr in den großen Saal des Ge
meindehaufes der Paulusgemeinde Hohenzollernſtr 11 ein
Pfarrer Dr Hagemeyer Kroſigk der das heilige Land aus
eigener Anſchauung kennt wird unter Vorführung von Licht
bildern nach eigenen Aufnahmen das Thema behandeln Licht
über die Bibel aus dem Lande der Bibel Dom
prediger Lir Baumann wird den Abend einleiten Der Eintritt
iſt frei

Chriſtlichnationales Gewerkſchaftskartell Die im vorigen
Jahre gehaltenen Vortrags und Jnſtruktionsabende welche für
die Mitglieder und deren erwachſenen Angehörigen der an das
chriſtlich nationale Gewerkſchaftskartell angeſchloſſenen Ortsvereine
und Ortsgruppen veranſtaltet werden werden auch in dieſem
Winterhaldjahr wieder aufgenommen Der erſte Vortragsabend
indet am Montag den 21 Nov abends 828 Uhr in Schönes
gſaurant Gr Wallſtr 9 ſtatt Der Kartellvorſitzende wird über
Die Wohnung des Arbeiters reden

Der Provinzialausſchuß für Jnnere Miſſion
hält ſeine diesjährige Tagung am 21 und 22 November in Sten
dal Heydts Feſtſäle ab

Am Montag den 21 Nov nachmittags Geſchloſſene General
verſammlung der Synodalvertreter mit dem Vortrag Jnwieweit
entſpricht der Vorentwurf zu einem neuen Strafgeſetzbuch den
Forderungen der Jnneren Miſſion Ref Juſtizrat Dr Heine
Mann Magdeburg Um 6 Uhr Feſtgottesdienſt Sup Medem
wends Oeffentliche Volksverſammlung mit drei Anſprachen über
d h Gemeinde Arbeit Am Haupttage früh 10
J Provinzial Erziehungsverein von 10 1 Uhr Oeffentliche
geutverſammlune mit dem Hauptvortrag des Paſtor Lic Bohn

n Die Erziehung zur Sittlichkeit Den Beſchluß der ganzen
In macht die Hauptverſammlung des Evangeliſch kirchlichen

e in der Provinz Sachſen nachmittags 3 Uhr Zu
dere e tagt auch der Ausſchuß des Evangeliſchſozialen Preß

n ndes für die Provinz Sachſen Alle Anfragen wegen Woh
ma uſw ſind zu richten an Sup BrunabendStendal

n
Provinzial Nachrichten

Sroßfeuer
Vr a igenſtadt 17 Nov Der Schauplatz eines gewaltigen
And wirt heute abend der Heimenſtein der hauptſächlich von
äedert ten bewohnte Stadteil Jn der Scheune des Landwirts

x war das Feuer entſtanden das ſich raſch auf die benach

Der Verſtorbene am 15 Auguſt 1846 in Wittſtock geboren war

Larte n Gehöfte ausbreitete

m ren v

Ein großer Komplex von Scheunen Stallgebäuden uſw
lammenmeer Die mit Erntevo

angefüllten Scheunen boten dem Feuer reiche Nahrung Die Feuer
wehr konnte ſich nur auf den Schutz der Nachbargebäude beſchränken
Abgebrannt ſind die Hintergebäude von 5 Beſitzern Scheune und
Stallungen von Kobert deſſen Wohnhaus ebenfalls ſtark be
ſchädigt wurde ferner die großen maſſiven Scheunen von Struth
mann und Thüne die Hintergebäude von Jahn und die Tiſchler
werkſtatt von Kruſe Die große Brandſtätte und die hoch auf
lodernden Flammen boten einen ſchaurigen Anblick Das Vieh
konnte in Sicherheit gebracht werden Außer dem beträchtlichen
ECebäudeſchaden iſt ein erheblicher Verluſt entſtanden da große
Futter Getreidevorräte verbrannt ſind

Seit Jahren iſt in Heiligenſtadt ein derartig großer Brand
nicht zu verzeichnen geweſen Der Landwirt Kobert bei dem das
Feuer auskam und bei dem es ſchon wiederholt gebrannt hat
wurde noch am ſelben Abend einem polizeilichen Verhör unter
zogen

Noch eine Hinrichtung
Gotha 18 Nov Der letzte Akt des ſchauerlichen Dramas

das ſeinerzeit nicht nur in unſerer engeren Heimat ſondern weit
über Thüringens Grenzen hinaus großes Aufſehen und berechtigte
Abſcheu erregte hat ſich heute früh im Hofe des Zuchthauſes zu
Untermaßfeld abgeſpielt Der Kopf des 21jährigen Raub
mörders Paul Polz aus Eiſenach fiel unter dem Fallbeil
des Henkers

Jenes furchtbare Verbrechen in der Nacht vom 27 zum
28 April d J an den Eheleuten Wirſing in Mehlis dem die
jungverheiratete Frau zum Opfer fiel hat ſeine Sühne gefunden
Mit unerhörter Brutalität und Grauſamkeit hat in jener nächt
lichen Stunde der jugendliche Mörder der bereits in ganz jungen
Jahren die Verbrecherlaufbahn beſchritten hatte gegen den Bäcker
meiſter Wirſing und ſeine Frau gewütet Mit dem Meſſer hat
der grauſame Mörder die wehrloſe Frau erſtochen und durch ge
fährliche Beilhiebe hat er den von einer ſchweren Krankheit kaum
geneſenen Mann lebensgefährlich verletzt ſo daß dieſer zwiſchen
Leben und Tod ſchwebte Nicht weniger als acht tiefe Kopfwunden
und ſechs Rückenſtiche hatte die arme unglückliche Frau davon
getragen Wie bekannt wurde Polz am 4 Juli d J vom Schwur
gericht Eiſenach in 11ſtündiger Verhandlung wegen Raubmordes
zum Tode verurteilt während ſein Komplize der Bäcker Wil
helm der der Mittäterſchaſt angeklagt war 6 Jahre Zuchthaus
erhielt Das von Polz an Herzog Karl Eduard gerichtete Gnaden
geſuch wurde abgelehnt und fo war ſein Schickſal beſiegelt

200 000 Mark Stiftung
Deſſau 18 Nov Der verſtorbene Rentier Huebner hat der

Stadt Deſſau 200 000 Mk vermacht
wandt werden einfache Häuſer für unbemittelte alte Leute zu
erbauen Dieſe Gebäude ſind aber nicht als Armenhäuſer an
zuſehen Der Gemeinderat nahm die Stiftung mit Dank an

Naumburg 18 Nov Poſtdirektor Ebel Jn ver
floſſener Nacht erlag der an der Spitze unſeres Poſtamtes ſtehende
Poſtdirektor Ebel im Alter von 64 Jahren einem Schlaganfalle

1867 als Eleve in die höhere Poſtlaufbahn eingetreten erſt Poſt
inſpektor in Wittenberg dann Poſtdirektor 1893 in Burg 1898 in
Dortmund und am 1 März 1903 auf ſeinen perſönlichen Wunſch
Nachfolger des von hier in das Berliner Poſtzeitungsamt berufenen
Poſtdirektors Schwartz geworden

Nordhauſen 18 Nov Verſtümmelt Geſtern abend
wurde der Weichenſteller Benedikt Müller der zum Dienſt gehen
wollte beim Ueberſchreiten der Gleiſe auf dem Güterbahnhofe von
einem Rangierwagen erfaßt und zwiſchen die Gleiſe geworfen
Hrerbei wurde ihm ein Fuß glatt abgefahren Der arme
Mann wird vom Unglück verfolgt im April ſtarb ſeine Frau im
Worhenbett und ließ den Mann mit vier Kindern allein Nun iſt
der Aermſte auch noch zum Krüppel geworden
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Runst und Wissenschaft

Die Freigabe von EhrlichHata 606
Das Präparat kommt Anfang Dezember allgemein in den Hanvdel

Frankfurter Blätter melden daß die Freigabe des Präparates
Ehrlich Hata 606 die für Ende November geplant geweſen ſei
durch Geheimrat Ehrlich ſelbſt auf unbeſtimmte Zeit verſchoben
worden ſei Die Urſache liege darin daß in den letzten Monaten
in einer Anzahl von Fällen bei Patienten Rückfälle eingetreten
ſeien und zurzeit das Beſtreben herrſche neue App likations
methoden zu finden was längere Zeit in Anſpruch nehme

Geheimrat Ehrlich hat demgegenüber Frankfurter
Korreſpondenten zu der Erklärung ermächtigt daß dieſe Nachricht
in allen Teilen unrichtig ſei Es beſteht nicht die ge
ringſte Abſicht die Freigabe des Präparates hinauszu
ſchieben Daß das Mittel bisher nicht in den Handel gebracht
werden konnte liege lediglich daran daß die Herſtellung größerer
Mengen einige Zeit in Anſpruch nimmt Die Farbwerke in Höchſt
ſind mit der Fabrikation des Präparates beſchäftigt und An
fang Dezember wird 606 allgemein in den
Handel kommen

Geheimrat Ehrlich hat jetzt ſieben Monate lang die Wir
kungen des Präparates ſtudiert und iſt mit den erzielten Reſul
taten ſo zufrieden daß nicht die geringſte Veranlaſſung für
ihn vorliegt das Mittel zurückzuziehen oder neue Applikations
methoden zu ſuchen Die Gerüchte die Freigabe des Präparates
ſei hinausgeſchoben ſind offenbar dadurch entſtanden daß Geheim
rat Ehrlich in dem Jnſtitut für experimentelle Therapie ein
Plakat ausgehängt hatte des Jnhalts daß Ehrlich Hata 606 vor
läufig nicht abgegeben werden könne Das hatte aber ſeinen
Grund darin daß in der kurzen Zeit nicht genügendes Material
hergeſtellt werden konnte

unter Das Fieber hat zwar etwas nachgelaſſen

Die Zinſen ſollen dazu ver

Beleidigungen enthielt

Der kranke Tolſtoi

Aus Petersburg meldet das Berl
Die andauernde Herzſchwäche verurſacht bei Tolſtai

offenbar auch in nervöſer Hinſicht große Beſchwerden la
keit und Unruhe quälen ihn und bringen ihn ſtündlich mehr her

Freitag früh
maßen die Aerzte 37,3 Grade Aber im übrigen ſteht es um den
Patienten nicht ſehr gut Dem Ausſehen nach ſoll Tolſtoi wohl
den Eindruck eines Schwerkranken aber nicht den
eines Sterbenden machen Oft verlangt Tolſtoi trotz des
Fiebers daß ihm vorgeleſen werde namentlich den Jnhalt der
Zeitungen will er wiſſen doch werden alle auf ihn bezüglichen
Stellen ausgelaſſen Jm Traumzuſtand der nachts trotz der Schlaf
loſigkeit herrſchte verlangte Tolſtoi nach ſeiner Frau als er wieder
wach war beſchwor er alle Anweſenden ihr unter keinen Um
ſtänden ſeinen Aufenthalt zu verraten Die Gräfin klagt daß ſie
nicht zum Krankenlager zugelaſſen wird doch haben die Aerzte dies
ausdrücklich verboten weil ſie die Folgen der Aufregung fürchten

Aus dem Kloſter Schamardin iſt Tolſtoi ſeinen eigenen An
gaben nach abgereiſt weil er ſich von Spionen beobachtet glaubte
Der angebliche Spion der vor dem Fenſter ſeiner Zelle mehrere
Stunden auf und abging erwies ſich als der Sohn ſeines alten
Freundes Sergejenko

Die Sitzung des Synods die auf Veranlaſſung Stoly
pins ſtattgefunden hatte weil dieſer für den Fall des Todes Un
ruhen befürchtet wenn die Polizei Meſſen verbieten ſollte fiel
für Tolſtoi günſtig aus zumal der älteſte Sohn Tolſtois Graf
Leo öffentlich erklärte daß ſein Vater die Familie verlaſſen habe
weil er ſeinen Gott ſuchen und mit ihm allein ſein wollte

Z

Theater und Musik

Die Leipziger Theaterfrage
Telegramm unſeres rr Berichterſtatters

Leipzig 18 Nov Das Stadtverordnetenkollegium
hat heute die Ratsvorlage betreffend die Uebernahme der
ſtädtiſchen Theater in eigene Regie einſtimmig angenom
men und ebenfalls gegen 13 Stimmen beſchloſſen das
Operettentheater dazu zu pachten

Eerichtsvernandlungen

Aus Liebe zur Mutter
Nachdr verb S H Karlsruhe 16 Nov

Aus Mutterliebe zum Deſerteur geworden iſt der deutſche
Staatsangehörige Le her der ſich dieſerhalb vor dem Oberkriegs
gericht zu verantworten hatte Er war aus der Schweiz wo er
erzogen wurde freiwillig zum Dienſt in Deutſchland gemeldet
Als ſein Vater in Biel in der Schweiz ſtarb erhielt er nach dort
ſieben Tage Urlaub um an dem Begräbnis teilzunehmen Jn
Biel fand er ſeine Mutter in ſo traurigen Verhältniſſen daß er
es nicht über das Herz bringen konnte ſie in ihrem Elend zu ver
laſſen Er nahm in der Schweiz Arbeit an und unterſtützte ſeine
Mutter zwei Jahre lang bis ſich deren Verhältniſſe wieder ge
beſſert hatten Dann kehrte er zu ſeinem Truppenteil zurück der
ihn vor das Kriegsgericht ſtellte Das Gericht nahm unter den
obwaltenden Umſtänden nur unerlaubte Entfernung an und ver
urteilte Leher zu 43 Tagen Gefängnis Gegen dieſes Urteil legte
der Vertreter der Anklage aber Berufung ein die nunmehr das
Oberkriegsgericht beſchäftigte Dieſes ſah in dem Verhalten des
Angeklagten auch nur unerlaubte Entfernung von ſeinem Truppen
terl erhöhte die Strafe aber auf zwei Monate Gefängnis

Die Unterſuchungshaft wurde dem Angeklagten aber voll an
gerechnet ſo daß er nur noch 17 Tage Gefängnis zu verbüßen hat

Der Schwager als Duellgegner
Wegen Hevausforderung zum Zweikampf mit tödlichen Waffen

hatte ſich der Oberleutnant v Waldenburg vor dem Kriegs
gericht der Kommandantur in Berlin zu verantworten da er
vor einiger Zeit an ſeinen ehemaligen Schwager eine Duellforde
rung gerichtet hatte Der Schwager ein Herr v Krakowitz
hatte ſich von ſeiner Gattin ſcheiden laſſen Eines Tages erhielt
Oberleutnant v Waldenburg einen anonymen Brief der ſchwere

Bald darauf traf pon einer Frau ein
weiteres Schreiben bei ihn ein in dem auf den Eheſcheidungs
prozeß Bezug genommen uee Die Abſenderin hatte mit dem
früheren Schwager des Oberleutnants ein Liebesverhältnis unter
halten das nicht ohne Folgen bleiben ſollte Oberleutnant von
Waldenburg brachte dies in Erfahrung worauf als der Urheber
des anonymen Schreibens ſein ehemaliger Schwager ermittelt
wurde Er unterbreitete das beleidigende Schreiben dem Ehren
rat der eine Herausforderung zum Duell für unumgängilch hielt
v Krakowitz lehnte jedoch die Forderung ab Das Kriegs
gericht erkannte auf drei Tage Feſtungshaft

Vermischfes

Eine Heiltherme bei Straubing
Bei Tiefbohrübungen in der Nähe von Niederbayern iſt eine

warme Kochſalzquelle entdeckt worden Nach den amt
lichen Analyſen ſoll das Waſſer dem von Kiſſingen und
Baden Baden ähnlich oder ebenbürtig ſein Der Quell
ſpringt unter zwei Atmoſphären Druck aus 600 Metern Tiefe bei
30 Grad Celſius bis zu einer Höhe von 22 Meter über dem Erd
voden Die ſtädtiſchen Kollegien wollen die Quelle erwerben
die Geſellſchaft Erkelenz die dieſer Tage auch bei Kalibohrungen
bei Burgſinn eine neue Quelle entdeckte verlangt 45 000 Mark
Erſatz auf die Geſamtkoſten für die Bohrungen die 90 000 Mark
betragen

Durch die Elektrizitäts
Werke end Installations

S SGSeschäfte zu bezſehen
Auergeseilschaft Berlin O 7
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Ein Jollrekord
Für die oft gehörte Behauptung daß die deutſchen Ozean J

dampfer in der Wertſchätzung des verwöhnteſten internationalen
Reiſepublikums obenanſtehen iſt vor kurzem ein neuer und inter
eſſanter Beweis durch einen Zollrekord erbracht worden den die
Kajütspaſſagiere des Prachtdampfers Kaiſerin Auguſte Victoria
der Hamburg Amerika Linie bei der letzten Ankunft des Schiffes
in Newyork zur freudigen Genugtuung der dortigen Zollbehörde
aufgeſtellt haben Das Schiff hatte über 940 Kajütspaſſagiere an
Bord Die Verzollung der von Europa mitgebrachten Koſtbar
keiten wickelte ſich ſehr glatt und wie die Zollbeamten aus
nahmsweiſe überzeugt waren auch ſehr ehrlich ab denn es floſſen
im Handumdrehen nicht weniger als 40 000 Dollars in die Kaſſe
Uncle Sams Newyorker Zeitungen wiſſen natürlich auch ganz
genau welche Summen einzelne Reiſende zu bezahlen hatten und
es klingt nicht weiter unglaublich wenn Zollbeträge bis zu je
4000 Dollars in Verbindung mit Namen wie Wanamaker War
hurtun Vanderbilt u a genannt werden Dieſe Einnahmen ſollen
in der Haupſache von Kleidern und Juwelen herrühren die dieſe
begüterten Amerikaner von Europa mitgebracht hatten

Leitzte Nachrichten
Kaiſerreiſe nach Schleſien

Berlin 18 Nov Der Kaiſer gedenkt der N P
zufolge in der Zeit vom 24 bis 29 November die Provinz
Schleſien zu beſuchen Einige Tage ſollen der Jagd bei
dem Fürſten Henkell und dem Herzog von Ratibor gewid
met ſein Am 29 November wird der Kaiſer der Er
öffnung und Einweihung der nen erbauten techniſchen Hoch
ſchule in Breslau beiwohnen

n ZDJ
Reichshilfe gegen die Fleiſchnot

Maßnahmen zur Linderung der herrſchenden Fleiſchnot

Berlin 18 Nov Jn der heutigen Sitzung des Lebens
mittelverſorgungsausſchuſſes der Stadt München gab wie
die Allg Fleiſcher Ztg meldet der Vertreter des baye
riſchen Staatsminiſteriums des Jnnern Regierungsrat
Dr Attinger offiziell bekannt daß zur Linderung
der Fleiſchnot folgende Maßnahmen bei der Reichsregierung
vorgeſehen ſeien

1 Zulaſſung der Einfuhr lebenden Viehs aus
Frankreich Mit der Einfuhr kann in den nächſten
Tagen begonnen werden

2 Aufhebung der Seequarantäne und der Tuber
kulinimpfung däniſcher Rinder für Norddeutſchland

3 Aufhebung des Zolls für Mais und Fufktergerſte
und Frachtermäßigung für ſämtliche Futterartikel

Der Antrag bezüglich Einfuhr lebender Schweine aus
Oeſterreich Ungarn wurde abgelehnt

Ein chileniſcher General über Dentſchland

rr Bremen 18 Nov Privattelegramm Bei
dem Feſteſſen das anläßlich des Beſuches des chileniſchen
Kreuzers Blanco Encalada hier ſtattfand dankte Gene
ral Boonen Rivera in deutſcher Sprache für den
freundlichen Empfang welcher der Blanco Encalada
zuteil geworden ſei Er wies darauf hin daß Chiles Heer
von General Körner einem deutſchen Offizier
nach deutſchem Muſter ausgebildet worden ſei Es
gebe nichts Beſſeres in der Welt Die Entwick
lung Deutſchlands die Kraft welche in dem deutſchen Volke
ſtecke laſſe Deutſchland an der Spitze der Nationen mar
ſchieren Den Erfolgen deutſchen Heerweſens und deutſcher
Erziehung möge der deutſche Schiffsbau ſich anſchließen
Chile wolle Schiffe für ſeine Marine bauen laſſen und er

hoffe daß dieſe Schiffe in Deutſchland gebaut würden

Wurſtgift
10 Perſonen erkrankt 1 geſtorben

II Ulm 18 Nov Rach dem Genuß von Leberwurfſt
die in einer hieſigen Metzgerei gekauft war erkrankten zehn
Perſonen Eine iſt bereits geſtorben

Attentat gegen eine Geſandtſchaft
H Wien 18 Nov Dem Deutſch Volksbl geht aus

Semlin die Nachricht zu daß auf das Gebäude der öſter
ungar Geſandtſchaft ein verbrecheriſcher Anſchlag verübt
wurde Ein Unbekannter hatte ſich dort eingeſchlichen und
eine Dynamitpatrone niedergelegt Durch die Wachſamkeit
eines Dieners dem der Fremde verdächtig vorkam wurde
die Patrone vor der Exploſion gefunden und unſchädlich
gemacht Der Attentäter iſt entkommen Die Nachricht
hat bisher keine offizielle Beſtätigung gefunden D Red

Dampfer geſunken

U London 18 Nov Der Frachtdampfer Lydia der
Hamburg Amerika Linie der ſich wie der Lloyd meldet
auf der Fahrt von Hongkong nach London befand geriet bei
ſchlechtem Wetter auf der Höhe von Phauau in tiefes Waſſer
und iſt geſunken Das Schiff iſt verloren

n Newyork 18 Nov Zum Abſturz des Aviatikers
Johnſtone wird noch gemeldet Johnſtone verſuchte aus
150 Meter Höhe in Spiralen zur Erde zu gelangen Die
Maſchine war jedoch ſchadhaft und überſchlug ſich dreimal
Johnſtone war ſofort tot

Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Vrinkmann für Ausland und Letzte Nachrichten
Karl Meitnerz Feuilleton Vermiſchtes uſw Martin
Feuchtwanger für den Jnſeratenteil i V Albert
Barth Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich
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430 1000 511 26 58 657 717 62 96 542 79021 208 45 67 425 515 619 929

310 83161 286 517
76 1000 411 550 748 77 86175 320 467 534 94 736 87250 362 98 437
527 28 5300 799 933 88055 60 296 877 938 500 89062 262 517 37
39 40 615 746 966

382

23060 171 461 95 699 8212 94002 51 60 563 1000 912 65 95164 948
96146 3365 98 836 54 971 3000 97037 249 3000 389 98 632 704 996
98165 418 501 500 677 940 99040 227 340 300 554 684

175 445 84 615 817
105116 331 1000 660 945 106088 309 425 48 641 61 771 866 92
107036 79 365 70 493 500 108061 250 304 423 574 744 60 863
109032 103 18 471 953

72 448 52 576 610 83 887
114181 740 500 1150567
206 35 333 46 500 455 300 13 3000 95 611 776 886 117080 130
52 1000 235 564 69 402 30 43 555 73 669 770 903 16 ſ1000 87 90
118163 474 505 839 1000 47 933 119122 82 413 618 737 871

583 719 98 8865 123318 429 582 3000 601 717 124607 737 859
125175 78 96 231 477 500 591 871 942 95 126267 560 79 81 963

3000

310 316 41 758 129149 94 242 85 411 625 818 44 910 37 97

500 48 607 813 38 920 61 132010 255 63 88 603 711 53 133277
475 558 647 134004 103 59 568 3000 618 48 60 774 500 80
135242 62 72 935 91 136132 56 258 68 707 15 500 42 827
137187 228 312 724 35 800 876 953 138061 ſ500 112 285 494
94 606 28 719 1000 988 139013 39 97 319 412 66 641 1000
lebe 32

710 142042 67 90

Jeder Anfrage iſt die Abonnementsquittung beizulegen

O Memleben Sonderanſprüche an die Hinterlaſſenſchaft
können Sie nicht ſtellen Der ganze Beſitz gehört den Erben

meinſam alſo auch Futtervorräte und Geräte die nicht
Hauſe untergebracht ſind Für die geleiſtete Arbeit Verwal

9 Ziehung 5 Klasse 223 Kgl Preuss Lotterle

284 489 506 11 885 932 49191 300 8 9

130032 177 450 595 938 131138 57 394 519 24 71 666 132024 408
615 809 55 1500 986 133010 107 11000 80 96 209 49 756 955 91 134050

Ohne Gewähbr

500 119 388 828 930 36 147108 250 300 588 1000 844 ſ500 o70h 311 53 82 3547 51 897 940 1000 149056 373 418 77 551
73000 615 84 775 965

en e 3

Ziehung vom 18 November vormittags

in Klammern beigekügt
Nachdruck verboten

500 367 446 669 723 869 1114 37 65 3000 91 258 394 416
024 187 215 27 3934 410 562 688 700 3177 260 427 6522 83

Ohne Gewähr

104 278

833 Ga28 1000 82 522 622 789 500 7228 1000 316 64
79 8111 59 266 500 303 68 74 403 20 57 2208 350 605 49 89 99 733 865 574 617 799 918 20

10270 89 413 579 94 925 11004 344 71 4690 600 81 818 1000 29
208 626 977 13251 306 59 484 602 733 801 500 89

851 967 16189 614 736 85

20118 86 es 500 21344 478 552 620 500 23 701 22134 236 65
156 1000 237 3000 307 63 559 707 66 3000

649 81 s 950 25029 54 161 435 57 d28 609 74 1000 829
26101 343 457 64 27066 760 116 382 500 93 418 673 782 1000 87

531 616 3000 75 931 29232 3000 317 526 68
31375 98 618 51 32037 89 500 467 531 628
439 61 708 8000 34118 69 405 35086 164

h 37000 7 362 1000 413 588 90 705 825 50 54 38173
255 500 335 827 43 902 42 79 39027 139 321 500 84 451 509 624

40032 253 97 454 65 550 86 624 500 77 703 928 4 1186 449 89 510

302e1 668 855 907 78

930
88 500 844 47026 363 48116 500

94 455 503 28 642 765 924

73 900 39 74 560956 104 31
W S 634 ev 69 910 43 1000

728 6828 984 104 19 820 75e97 422 5600 26 72 865 e76 945 61314 453 536 78 983

73 782 66148 21 83 473 891 3500 908
72 68231 500 303 601

412 51 551 670 741 947
340 3000 622 1000 34

70072 100 420 572 856 71161 99 212 40

43 773694 665 705 3652 919
1000 60 798283 431 46 504 732 828 38

500 809
9002s 263 350 500 s4 934 91021 227 572 738 71 5000 837 92024

100121 58 228 5004 48 335 688 706 83 940 101224 1000 87 412

110111 237 388 639 121346 455 112000 101 305 18 500 439 514

115018 28 290 430 893 997 116250 328 512

120538 614 831 919 57 121135 292 858 89 521 812 894 928 97

765 74

585 884 924 135012 188 1500 441 552 80 1500 136104 265 337

287 96 367 98 892 139014 76 178 203 1000 346 52 78 S 497 836
140154 212 55 71 411 94 560 387 14 1201 398 847 300 89 959

22 147291 403 20 33 82 644 86 782 957 148141 64 500 244 70
454 738 68 905 31 1000 149137 221 94 3000 326 33 433 515 97

500 82 154086 100 98 202 329 86 98 405 535 68
r s 148 252 83 432 921 49 156009 90 148 90 n R
a 681 980 1570109 52 bsoo 118 242 920 158027 1000 g10
522 u 159148 401 500 890 923 10 463 S

82 177 205 47 75 500 76 454 161005 14671 291 623 49 703 837 41 163285 74 505 164044 123 Theo 162169

77 Jag e 61 589 90 705 167661 i5 12 63 155 3000 248 335 49 616 771 892 92 39213 348 485 507 751 e v 168628 65
170319 ſ500 55 1000 452 534 765 171138 47 6789 182 434 768 95 817 ve9 173048 418 3500 675 30001 72001

235 Hrooo 92 174123 525 754 54 835 70 1755e 958 17601
85 229 492 500 o 177687 105 es 455 892 178401 52 vo e
849 a 182 399 468 664 628 181 4 15 81311 419 61 611 90 743 51 910 021 41 43019 ſ3000 527 581 183019 152 254 480 ar 184062 a 7 7
500 975 1855376 139 500 739 65 886 996 186184 369 444 li00o
590 s0 631 740 187053 251 70 72 444 554 629 715 75 188005 vie

312 902 3000 189012 187 427 696 809 936 80 183
190228 75 391 579 662 973 191375 437 634 1009 709 992

491 501 67 967 193108 392 456 888 194457 569 94 668 753 932
781 964 78 196076 e0 282 429 655 977 91 197014 17 43 5
198228 500 686 977 199189 279 844

200055 83 110 71 215 491 511 700 890 024 500
612 800 22 61 971 500 202834 980 203010 92 150 57
7355 204032 142 335 630 736 1000 205193 265 300 6
206190 465 503 46 855 207319 632 2081083 288 321 590 8561 on 185 423 82 z r 32 738 f500 73

046 201 770 844 o70 253 344 3000 650 7944 990 300 212104 12 273 346 525 649 867 953 udö 2137 o
297 590 272 407 Is00 73 522 500 38 65 731 s61 214165 302
931 215128 202 88 837 38 950 216205 65 326 52 85 612 53 72
s 217082 236 762 982 218127 96 1000 266 527 59 768 859 z

219168 543 64 z w221432

19226
iss

201193 1000
270 504 rovo

569 654 862

220916 3000 204 87 232 62 480 615 49 700 91 985
7850 835 222203 88 493 538 223011 150 73 350 1000 77 715 so

5000 224112 268 372 439 520 731 225157 232 511 887 22600
773 981 227026 137 500 260 500 419 652 54 228038 43 78 151
29 906 56 22948 199 718 19 40 942

230243 361 3000 543 91 Io0o es 743 505 23 1027 271 80
188 595 881 928 ſ500 54 76 232074 201 497 533 233307 T 1000 429 42
3900 616 500 779 234025 27 1000 412 40 677 759 864 23 5008

77 Ii000 151 es 504 850 952 800 236022 28 500 128 359 82 107 51
61 693 237020 79 309 20 622 1600 764 ſ509 238013 157 323 800
35 488 772 T 1000 s30 o23 500 es 239232 F500 67 300 15 S

240121 99 975 241174 256 333 682 242180 3000 301 F43 703
500 815 52 243001 s 222 500 36 405 93 734 814 48 906 30 24411

278 629 762 960 500 245034 42 156 289 409 59 757 905 58 300
246115 31 63 19000 64 420 27 443 63 833 989 247340 442 84 833
248271 4099 500 740 80 97 249014 32 46 113 49 474 632 300 784
812 81

250016 131 431 547 630 780 25 1014 60 80 109
67 252160 77 81 756 91 914 1000 253932 2542259
255058 92 771 256124 57 ſ500 349 500 672 823 27 3000 900
257 108 24 72 407 819 939 258013 66 722 834 500 68 85 905 259008
209 562 675 907 35

260083 299 833 1000 476 97 627 772 500 261144 389 422 47
76 96 886 262045 46 202 500 768 934 263079 110 393 590 654 837
264269 425 79 507 28 78 90 91 92 628 818 88 90 93 265272 868 266024
339 82 508 618 500 s28 980 s9 98 267124 211 18 757 883 3000 957
268138 99 601 3009 45 934 269116 1000 19 633 703 953

270317 421 91 1000 602 719 500 826 912 271087 133 75 87
408 1000 517 50 891 272154 238 481 537 825 998 1000 273038 100
302 81 412 635 47 67 74 755 274052 169 5000 71 340 523 805 75 958
91 275064 65 97 8000 105 871 86 884 88 995 1000 276084 207 556
748 500 89 834 1000 58 990 277161 519 90 804 500 911 25 4
278058 344 Eo3 37 57 841 279232 590 634 739 1000 s2 978

655

950

594

624

64 545 685 832
70 306 777 99

280023 55 114 38 54 215 893 461 518 55 674 82 891 925 281051
155 269 310 495 526 788 500 869 282025 46 47 408 505 24 82 1000
283028 169 226 ſ500 50 342 496 991 3000 284398 459 500 87 300
o9 744 28537 500 117 69 522 790 885 917 34 286245 862 495 500

523 58 657 96 869 903 287021 230 288158 482 560 500 926 52 289080
1000 202 50 330 1000 401 633 777296241 306 403 546 337 500 29 1062 102 242 417 73 503 774
1000 a3 927 500 292130 539 641 833 34 975 293023 181 268

60 75 454 558 300 754 94 994 294023 27 39 3000 454 69 539 87 687
818 30 295047 13000 692 757 296007 1000 93 189 564 722 891 915
75 297061 351 569 1000 so 68 1000 298064 500 214 83 337
548 6652 845 299090 119 269 415 1000 692 702 845 74

300143 201 500 397 460 589 859 918 1000 301245 69 92
500J 634 10 787 302065 399 434 623 303094 854 416 36 514 768

Im Gewinnrade verblieben 1 Prämie zu 390 000 M 1 Gewinn zu

856

387

418

123019 284 404 787 977

Ziehung vom 18 November nachmittags

in Klammern beigefügt
Nachdruck verboten

562 500 838 83 914 63 1048 130 252 824 57 v500 61
2010 1000 151 284 315 20 606 3490 519 614 89

21 95 162
41 49 1000 85

900 37 9033 80 157 550 263 363 639 765 930 3000
10123 500 224 1000 636 755 500 78 806 950 500 1 1098 671
12334 425 62 704 79 848 75 500 13209 36 442 741 poo 819 96
14164 10 42 221 53 344 447 500 63 500 77 551 615 30 763 902

16147
754 176025 34 355 534 71 639 46 18219 752 91 929 19289 10000
1000 94 692 94 754 878
20157 228 69 320 78 469 619 750 21042 87 211 496 1000 504

156 295 374 409 625 37 71
955 23374 726 869 24136 42 389 449 586 805 94 918 35 25087 274
89 1000 662 926 60 28179 467 507 684 99 824 27027 91 478 530
28091 235 483 679 84 500 817 45 989 29049 181 200 26 421 26
829 35 1000
30132 67 251 371 81 s88 1o00 432 650 746 944 31018 96 172 237
510 622 809 981 32132 830 85 33208 338 47 593 869 70 34117 31
84 355 537 1000 3504t 80 362 543 749 838 36013 48 328 341
859 37T077 88 116 25 51 313 528 3000 600 500 849 929 38072
50 397 461 73 731 1000 39120 408 383
40130 3500 85 381 405 740 916 41077 387 576 500 652 902

32 417 732 78 43098 274 969 44125 301 28 490 680
45119 41 500 5985 646 49 760 46143 74 248 425 52 552 789 915

55 513 93 654 773 829 41 93 985 49167

966 51154 344 73 402 52
53009 270 401 892

616 759
50054 1000 270 414 398 1000 3804

89 602 58 64 705 69 972 52052 330 561 912

86 317 33 39 76 428 86 745 63 831 988
6GO1s8 641 765 815 3900 61081 221 37 300 81 436 797302

70047 323 82 573 643 61 82 816 55 941 71249 1000 472 72009

80163 249 500 667 769 81209 96 333 477 99 634 43 82078 92
1000 626 747 500 84235 307 38 ſ500 85116 217

90084 500 107 247 422 75 555 96 657 707 41 91378 v99 730
958 92 94 92023 1000 218 500 362 438 815 T1000 34 63 964

487 530 638 64 101020 291 328 69 609 986 102051100341
50 103478 572 671 104012 258 497 643 771 3565

110192 230 387 432 878 111024 84 195 224 31 352 551 94 112069
e 986 113064 220 92 328 634 737
1000 435 610 68 790 842 90 116074 109

120055 101 32 712 121038 71 798 122117 57 65 291 488 3000

127000 35 135 293 416 1000 94 734 ſs00 128188 283 88
402
332
829

909
524
709

42 895 951
40049 63 188 303 66 859 970 141129 3000 334 70 3000 476

118 57 411 16 560 500 143058e 134 517 144465
896 942 63 145087 201 1000 302 555 870 999 146072

130194 366 98 1000 713 16 98 131014 500 25s0 1000

66 757

W

Brieflcasten
tung und Vewirtſchaftung können Sie

150 000 1 zu 100 000 2 zu 80 000 1 2zu 70000 1 2u 60 000 3 zu
59 000 3 2u 40 000, 5 2zu 80 000 18 zu 15 000 48 zu 10 000 105 20
5000 1544 zu 3000 2427 zu 1000 3862 zu 500

150225 436 500 978 151258 3000 309 519 646 770 79 978
152105 430 984 1000 153405 666 788 154053 370 531 1000 36

1coo 69 ſrooo 804 155469 566 776 94 156356 855 157290 686
158334 500 409 700 69 854 159137 203 500 61 399 598

160260 315 400 533 500 840 929 161107 270 305 66 743 82
162098 239 5000 345 48 92 648 901 163006 124 56 273 78 460 682
164062 107 69 254 500 307 54 65 616 72 165191 1000 423 543
1000 748 917 166018 277 319 400 10 678 775 500 852 954 167024

39 120 216 480 536 99 1000 838 1000 914 168149 203 3000 303
501 1000 98 773 927 33 169296 300 439 44 919 33

170091 376 171232 52 358 464 508 812 62 71 967 172008 5 61
292 373 464 714 826 49 173177 465 83 500 529 661 500 745 70
500 99 825 3000 174010 3000 16 55 188 454 69 83 515 794 175234

468 505 43 830 43 176142 218 31 355 61 72 918 39 177077 268 388
433 54 1000 739 889 948 178217 36 94 364 889 930 179521 3000
56 61 93 634 718 1000 853 1500

180370 85 3000 554 78 300 675 181006 211 624 182047 500
255 60 300 95 463 583 606 820 59 183030 184 203 68 719 1000 36
59 974 184915 30 58 185083 500 95 189 289 416 76 98 500 3000
186093 500 122 86 254 328 75 6358 778 877 83 187400 63 817 906
82 500 48270 432 65 548 764 1000 66 945 1829128 500 407 670
714 952

190313 28 1000 78 1000 464 605 86 759 836 959 87 19 1005
177 229 85 394 450 548 78 500 663 78 715 22 835 192252 359 607 33
859 19321 417 758 869 194069 362 490 521 667 195019 391 462 665
736 1000 s830 9032 45 63 196142 226 410 531 45 663 69 946 197036
121 278 525 642 716 828 934 198374 582 500 773 813 31 918 1000
14 199024 125 375 580 618 34 750 935

200131 204 97 304 863 201366 414 563 645 202033 100 85
3000 217 320 56 732 3000 840 60 203014 49 59 152 218 45 825

204176 559 612 785 205221 47 346 714 45 827 206038 193 294 382
554 682 719 500 79 80 207064 100 69 500 582 601 999 208085 425
607 55 931 99 209030 500 177 500 852 97

210048 2609 a500 401 571 764 885 211016 62 113 48 55 221 456
212135 231 528 82 729 64 1000 79 213122 546 94 653 771 600
214169 324 41 420 583 87 632 768 500 912 215985 216117 55 481
646 72 811 947 500 217193 210 776 1000 889 986 218122 48 369
90 420 3090 503 24 720 500 839 947 219024 418 74 1000 96 557
769 98

220033 453 644 789 906 55 221182 549 753 915 59 222020 155
227 438 504 500 223078 209 11 40 318 491 728 862 940 224145 209
34 500 476 964 225101 265 394 769 226009 124 1000 91 205
1000 468 7e9 826 227063 91 235 465 595 664 3000 s03 228178 297
1000 326 488 735 848 229000 225 445 502 13 613 971

23006s 129 210 99 458 64 598 811 47 3000 o92 231239 232112
2s7 707 233014 20 241 326 61 ſ1000 424 3000 96 99 649 1000
234019 153 833 235259 453 530 69 754 901 29 226211 woo 14 o
725 52 88 998 237138 426 27 500 501 59 1oo0ſ 759 67 73 23808
263 3000 71 85 462 50 555 976 239300 725 81 813 44 500 48 56

942 10000 o2240063 136 303 ſs00 526 3000 72 92 820 57 241168 399
242089 140 307 626 750 78 243077 142 293 500 303 449 30 S
f500 710 87 244124 430 45 88 807 38 932 39 96 245567 73 r
246026 60 88 345 500 95 418 1000 634 754 64 247086 149 S500 28 414 702 31 36 814 911 81 248010 61 121 273 713 50 2490

614 814 66 026250156 65 500 480 591 622 70 714 68 807 70 923 74 251
2s 71 1560 66 74 7531 917 252644 179 282 402 517 635 500 St
962 253026 1000 218 79 174 25 4059 223 343 452 58 73 v28 l
610 927 255085 301 600 453 650 78 758 931 256228 72 825 her
906 39 41 257701 585 941 258264 373 498 523 600 99 864 67 25302
500 259 496 651 909260 176 373 86 768 808 261116 371 84 93 509 746 c
262159 s 326 501 740 263111 64 425 1000 582 s001 776 luce
r Je 264233 29 701 8i5 1000 996 265024 142 327 500 402

500 795 885 266527 42 676 709 267117 861 585 269132 99
28 40 911270209 59 67 308 618 904 500 84 271098 105 308 895 lsoo
272010 37 81 150 67 69 317 401 26 90 518 66 903 273233
6385 274291 413 812 1000 27 58 941 275441 501 12 31 605
243 512 630 706 42 937 277229 57 81 305 906 278001 16 63
148 227 421 631 875 279265 342 56 454 517 56 716

286049 64 104 232 1000 62 342 562 686 900 281121 45 8
29 9901 282248 98 326 444 66 575 621 895 927 283297 365 407 J
500 s 90 687 284101 75 253 353 405 80s 3000 17 62 10oo
85145 500 257 503 752 862 286024 136 539 606 79 o287 190 500 277 454 728 954 1000 288426 956 289150 231 301

713 24290379 ſ3000 625 32 705 500 s1 942 1Io00 291361 57 x
714 292292 352 430 856 952 63 es 293015 52 100 283 584 es
ſs500 254040 151 A27 1000 75 555 295085 51 102 80 e
37 826 989 296126 426 88 6841 71 1000 780 918 ſo 297 d n
33 847 916 62 298044 89 200 502 38 608 917 57 299008 300

877 473 578 790 915 47 s 237300369 415 790 ses 1000 301163 274 672 832 302078
524 645 855 303059 100 15 241 629 500 954 84

227

für die ganze r iſtihre

Tätigkeit Lohn fordern der den Verhältniſſen entſprechen

Unterhaltungsblatt
Eine ſeltſame Hochzeits reiſe Roman
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Berliner Börse
ephonischer Bericht der Saale 2tg

Te uten Kredit 207,75 Diskonto 190 37 Deutsche3 Ut I0 e mwer Handelsgesellschaft 168 62 Dresdner Bank

pank 25 ehe Anleihe von 1902 92 51 Türkenlose 179,25
ſ62 25 R Kanada 196,62 Baltimore 109 Laurahütte
I omba hochumner Guss 224 Gelsenkirchen 212,12 Harpener
171,12 Deutsch Luxemburg 202 Phönix 242 87 A G 263,37
187,75 Haſske 244 37 Hamburger Paketfahrt 144 25 Nordd
Siemens J 2s Grosse Berliner Strassenbahn 187,25, Warschau
Lloyd en Tendenz Befes igt
Wiener Tassamarkt notierten höher Feld Francke 7

4 perg Friedenauer Terrain 2 Westliche Boden Ges 8 Mk
schöne es Brauhaus 2,50 Berlin Anhalter Maschinen 2,25
ßöhmise rer Mühlenwerke 25 Linke Waggon 2 Kostheim
agdebur 25 Telephon Berliner 2 Kartonnagen Ind Ges 2
felluos Giadbacher Wolle 2 Ver Glangzstoff 3 niedriger
Vogel peck Zement 3,50 Adler Fahrrad 25 Aluminium ind
sch Lübecker Masch 2,25 Reichelt Metall 25 Höchster
es Union chem Fabrik 2,25 Deutsche Glühlicht 3 Rhein
Farben ſas 50 Pressspanfabrik 3,33 Baut elektr Ges 2 Vogt
vie 2,25 Konkordia Bergbau 3 Hoesch 2,25 Köln Müsen 2
Jänd J

el Berlin 18 Nov 459 Badische Staatse 101 206 4 Bayrisehe Staats Anl 101,30B
risehe Staats Anleihe 08 unk 1918 101,30G 40 Scohwarsle Bas ndershausen e o Württemb Stsats Anleihe 81 83

darg 50 Kamernner Eisenbahn Anteile 92,60b 31 Deutsch
T iianisehe Sehuldversehr gar 93 506 49 Cottbuser StaàutOstatai 1000 49 Darmsetädt Stadt Anl 1900 unk 16 106,000

Stadt Anleihe 1896 45 Dässeldorter Stadt
h 1900 07 08 09 1060 106 4 Jenaer Stadt Anl 1900 109,000
an nr Stadt Anl 1902 49 Nordhäuser Stadt Anieihee r 1910 100,00G 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
1908 49 Thorner Stadt Anl 1909 unk 1910 4proz1918 e Komm Obl XII 101,406 o Gesterreichisehe Nord
agtbahn Obligationen 1874 konv h Deutsohe Solvay

Werke 103,256 4 Elbertelder Farben unk 1917 103,50b Felten
x Guilieaume Lahmeyer 06 08 102 10b Vereingte Lausitzer Glas
hätten 373 006Bkutte nnoner Börse vom 18 Nov Es notierten Fngi Konsols
7006 Rio Tinto 70,62 Geduld 1,37 Goläfields 5 65 Steel com 83,06
Steel prets 121,25 Rand Mines 8,25 Ansconde 8,32

Zum4 nleibe 08

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 18 Nov

e e Geld Brier Geld Bri tAler Kali V Jußd 7300 7500Alenandershall 12,000 12 150 Immenrode 7000 7100Zeienrode 800 soooJohannashall 5100 5150
Zurdach 17,200 17,300 Justus 115 1150aristond 7300 7400 Kaiseroda 10,300 19 400Gecilienhall Krügershall Akt 180 1382
Desdemona 85450 8750 Ludwigshall 100 i 102Heseh Kali Akt 1585 186 Neustassturt 14,600 14,800
Deutschland 6565200 5300 Reichskrone
Priedrichshall 113 115 Lossa 18925 2000Glückaut Roland 7Sondérshausen 20,500 21,000 Ronneberg Akt 119 120
Guünthershall 6450 5550 Rothenberg 3428 9500Hann Kali Akt Sachsen Weimar 7700 7800Hansa 5150 5280 Soheterkaute e
Hattovs Vorz A S Siegtraed 1 6200 6300Heldburg 91 82 Sigmundshall 170 172Heldrungen 4 3100 3160 Teutonie Akt 115 117Heldzungen II 2600 26s0 Wuhe lebe 14 200 14,650
Herann II Wwowers ha 28,000Hohentels 8500Hohenzollern 2601 6850

Der Kaffeemarkt in Hamburg
eröftnete am Freitag um 54 Pfg niedriger infolge grosser Ver
kaufsorders Die Brasilpreise sind unverändert hoch Im Laufe
des Iages wurde die Tendenz unregelmässig Die Umsätze sind
sehr beédeutend

Kheitisch Westfälisches Kohlensyndikat
Der Fssener Mitarbeiter meldet der Voss Ztg drahtlich

ass beim Kohlensvndikbat die Absicht bestehe an den Verkaufs
preisen n die nächste Abschlussperiode eine Aenderung nicht
vorzunehmen

Vom Markt der Juteerzeugnisse
Der Verein Deutscher Jute Industrieller in Braunschweig

eehtet unter dem 17 November Kalkutta Markt fester undhöher Hessians 105 02 40 bedingen 10,8 am 9 Nov 10 Rs
er 100 Vards New Tork Markt fester und höher flessians

02 20 kosten 4,80 4,75 Cts per Vard Dundee Markt
ger hei höheren Preisen Es notieren Hessians 10 02 40
n G d per Vard Nr 6 Schussgarn 1 sh II d22 d per Spyndle Deutschland Markt fest mit stei
e der Preisrichtung infolge hoher Jutepreise
ſottger Preissteigerung hat sich also im Inlande und Auslande

gesetzt obgleich neuerdings am Kohjutemarkte in Reaction
eine rangegangene starke Steigung eine Abschwächung
engeren ist In London ist der Preis für First nativa lau
der Monat in der letzten Woche von 21 S 7 sh 6 d auf 20
urückgegangen

le
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le ch bourention für Draht Drahtwaren und Drahtstifte Wie
An N erfahren wird am I Dezember eine Vollver
je n8 der Konvention abgehaltei Es besteht Aussicht dass
zeit en Outsider der Preiskonvention mit welcher zur
werg handlungen schweben in den Verband aufgenommen
ung n t andeit sich um die Firmen Albert Klioke in Altena

Wat rahtwerk Klein Auheim bei Mannhelm
der r irscheinlich wird in der nächsten Sitzung aus Kreisen
handlungen Werke auch der Antrag gestellt werden die Ver
runehmen F2 Gründung eines Drahtstiftsvndikates wieder auf
dieser P ind in der letzten Zeit wieder Bestrebungen nach

Richtung hervorgetreten
ig Nſang et er Seinen Hochofenwerke In der Generalversamm

waltung i Musener Bergwerks Aktienvereins teilte die Ver
eines Hoecbot dass die fernere Existenz des Untearnehmens als
cie Ertiche enwerk nur sehr schwer möglich sei Man erwäge
olenlage i eines Stahlwerkes im Anschluss an die Hocn
cie Verv ger die Aufscnlussarbeiten in den Erzgraben machte

aktung günstige Mitteilungen
wen ren einer Knochenverwertungsgenossenschaft mit 7

einer roh rgh von l Mill Mk ist der Allg Fl Ztg zufolge in
ehten Verr Berliner Fleischermeistern und Gastvirten be
essere ver t beschlossen worden Es soll dadurch eine

Wertung der in den Fleischerei und Gastwirts

Hancdel Gewerbe und Verkehr
Generalversammlung wird voraussichtlich Mitte Juni 1911 in
Wiesbaden abgehalten werden

Eduard Lingel Schuhfabrik Akt Ges in Erfurt In der
Generalversammlung wurden die Anträge der Verwaltung ein
stimmig genehmigt und die Dividende auf 19 Proz festgesetgt
Die neuen Aktien Emission von 1910 nehmen an dieser Divi

dende zur Hälfte teil Vom Vorstande wurde mitgeteilt dass
zurzeit ein grösserer Auftragsbestand als im Vorjahre vorliegt
und die Aussichten für das laufende Geschäftsjahr als durchaus
befriedigend bezeichnet werden können Das seitherige Vor
standsmitglied Herr Louis Dressler ist in den Aufsichtsrat ge
wählt worden Der Prokurist Herr Karl Lauenstein wurde
zum stellvertretenden Direktor und die Herren Max Schmidt und
Guido Deubach zu Probkuristen ernannt

Neue Aktiengesellschaft In Harburg ist mit ca 24 Mill
Mark Kapital eine neue Aktiengesellschaft errichtet worden die
die bisherigen Firmen Koebers Eisenwerk und Eddelbüttels
Maschinenfabrik Vereinigt

Dresdener Kreditanstalt Als dritte Liquidationsrate werden
vom Liquidator der Dresdener Kreditanstalt für Industrie und
Handel 12 Proz in Vorschlag gebracht Bisher wurden 7
Prozent ausgeschüttet

Bürgerliches Brauhaus Nordhausen Der Aufsichtsrat be
schloss der am 12 Dezember stattfindenden Generalversamm
lung die Verteiiung einer Dividende von 6 Proz wie bisher
vorzuschlagen

Der Verein Deutscher Wollkämmer und Kammgarnspinner
hat sich in seiner letzten Hauptversammlung einstimmig gegen
die Diskontierung von Buchforderungen ausgesprochen Der
Verein erblickt in dem Aufkommen der neuen Kreditform eine
Verschiebung der Kreditbasis zuungunsten der Warenlieferanten
die deshalb besonders gefährlich ist weil sie jm geheimen Vor
sich geht und sich der Kenntnis der Warengläubiger entzieht
Da nun der Warengläubiger durch die Lieferung der Woren
dem Schuldner erst die Möglichkeit schafft Aussenstände zu
haben so müssen diese auch die natürliche Deckung für den
Warenlieferanten bleiben Sollte die Diskontierung von Buch
forderungen eine allgemeine Ausdehnung gewinnen so würden
die Grundlagen des Kreditverhältnisses zwischen Liecferanten und
Abnehmer und das gegenseitige Vertrauen so schwer erschüttert
werden dass gesetzliche Massregeln zum Schutze der Waren
gläubiger getroffen werden müssten

Die Direktion der elektrischen Strassenbahn Breslau schätzt
die Diviclende für 1909 auf 2 6 Proz

Nordhausen Wernigeroder Eisenhahn Oktober 54 600 Mk
5100 Mk seit Beginn des Betriebsjahres 603 200 Mk
11 000 Mk
Schlesische Zellulosetfabrik Die Generalversammlung setzte

die Dividende auf 72 Proz fest Die Aussichten für das laufende
Geschäftsjahr wurden von der Verwaltung als zünstig bezeichnet

Die Hamwhburg Amerika Linie hat gegenwärtig ausser einem
grossen Neubau für die transatlantische Fahrt von 60000 t
Deplacement 14 Dampfer mit einer Tragfähigkeit von zusammen
110 000 t im Bau Einschliesslich dieser Neubauten stellt sich
die Flotte der Hamburg Amerika Linie auf insgesamt 1 022 452
Bruttoregistertonnen was eine bisher nie dagewesene Ver
einigung von über einer Million Begistertonnen viter einer
Roedereifirma bedeutet

Die Leipziger Wollkämmerei verzeichnet für das abgelaufene
Geschaftsjahr ein Gesamterträgnis von 4825 251 Mk Die Un
kosten betrugen 3 778 445 Mk zu Abschreibungen wurden ver
wendet 230 370 Mk Duich den hiernach verbleibenden Bein
gewinn ermässigt sich die vorhandene Unterbilanz vog 1 141 276
auf 569 978 Mk

Die Dortmunder Unionsbrauerei schlägt für 1909/10 wieder
20 Proz Dividende vor

Brounschweigische Aktien Bierbrauerei Streitberg Für das
vergarngene Geschäftsjahr wird auf keine der beiden Aktien
gattungen eine Dividende zur Verteilung gelangen Es werden
lediglich die Inhaber der Stammorioritätsaktien die für das Ge
schäftsjahr 1908/09 rüchstänoige Dividende von 5 Proz erhalten

Wieder 20 Proz Dividende verteilt die Koburger Bier
brauerei

Fine FEnttänschung In der Versammlung der Direktoren der
Kanadabhahn wurde eine Ouartalsdividende von 2 Proz für die
Stammaktien erklärt was einer Dividende von 7 Proz jährlich
vom Einkcmmen und von 1 Proz aus den Zinsen der Frträg
nisse aus den I ardverkäufen gleich kommt Es überrascht dass
entgegen der Ankündigung in der Generalversammlung der 7Zins
bonus unverändert geblieben ist

Auch in Frankreich Wagenmangel Infolge des Wagen
mangels sind bei den französischen 7Zechen die Kohlenvorräte
in jüngster Zeit von 400 000 t auf 1 Mill t angewachsen

Literatur

Krupkes Konversations Lexikon der Börse und des Handels
Praktſscher Führer für Kapitalisten Sechste vollständig um

gearbeitete und stark erweiterte Auflage Mehr als 20009
Originalartikel Notizen und Verweisungen sowie 7ahlreiche
tabellarische Uebersichten 6 Bände eleg geb zu je 50 M
Verlag Krupkes Konversations Lexikon Berlin W 15 Kur

fürstendamm 48 49
Das Erscheinen der neuen Auflage des einzigen lexiko

graphischen Nachschlagewerkes auf dem Gebiete der Börsen
literatur wie es Krupkes Konversations Lexikon ist darf bei der
darin liegenden grossen Arbeitsleistung von vornherein des all
gemeinen Interesses der weitesten Kreise sicher sein Die vor
liegende s e chste Auflage ist durchweg neu bearbeitet und in
jeder Hinsicht erweitert und vervollkommnet Das praktisch
bewährte Spstem dem das Werke seine über Erwarten günstige
Aufnahme beim Publiſum verdankt ist weiter ausgebaut Mehr
als 20 000 Originalartikel Notizen und Verweisungen sowie zahl
reiche tabellarische Debersichten die das Werk umfasst lassen
die Bedeutung desselben ermessen Besondere Berücksichtigung
fanden bei dem einschlägſren Bechtsgebiet auch die neueste
Judikatur und Literatur Der soeben erschienene erste Band
zeigt in seinem Teile bereits alle hier erwähnten Vorzüge Es
sei hier nur hervorgehoben dass der neue Band I eine grosse
Anzahl neuer wertvoller Originalartikel und Beigaben bringt
kurz dass die neue sechste Auflage in noch vollkommenerer
Weise als die bisherigen Auflagen rasch und zuverlässig über
den gesamten Geldverkehr das ganze bank und börsen
technische Wissen die Wertpapiere und das einsehlägige Rechts
gebiet orientiert

en re e auf 46 erhöht Die Frühjahrs

Getreidoe
Berliner Prodnktenbörs e 13 November Am Frähmarkt

votierten Weizen inänd 195,00 197,00 ab Behr und frei Mähle
Roggen inländ 147 00 147 50 ab Bahn und trei Mühle Hafer

Waren und Produkte

Gerste ruhig sädruss 97 100 Hafer fest Holsteiner
NMeoklendurger nener Hoſsteiner und Meckienburger 150
bis 168 Mais ruhig La Plata 99 100 mixod 103

Pest 18 Nov Weiaen per Okt per April10,97 10,98 B BRogeen per Okt O per April 7,90G 7,901 B Hater per Okt f per Aprü 828 G 829 B
Mais per Mai 63 G 64 B

Liverpool 18 Nov Roter Winterwerzen per Dez 7,6 per
März 21, Fest Mais La Plata Dez 3 per Febr 49 Stil

Antwerpen 18 Nov Deutscher La Plataaug Kontrakt perR 6,10 Jan 5,87 März 5,70 Juli 5,55 Fr Umsata 13 00d a
auhig

Zucker
Hamburg 18 Nov Räbenrohzueker I Prodakt Basis 88

Rendement neue Usanee frei an Bord Hamburg

vorm nachm abends
per November 9,05 9,65 9,05 A

Dezember 9l0 12 9,12Jan Müärz 3,30 9,30 9,27Mai 50 9,47 9,52Kugust 3979 9,67 9,72Okt Desz 965 9,62stetig ruht stetig
Kaffee

Hambaurg 18 Nov Good average Santos
vorm nachm abendsper November 53 x 53 G 53 G53 G 53 Gv Asp 53 53 G 51 caMai 52 G 53 6 53stetig behauptet behaaptet

Havre 18 Nov Kaffee good average Santos per Des 65
per März 65, per Mai 65 per Juli 65 Rubig

Kio de Janeiro 18 Nov Kaffee Zutuhren 12,000 Sack in Rio
36,000 Sack in Santos

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeburg 18 Nov Prima Kartoſtelstärke und Mebl für

100 kg 19 75 209 25 St
Bor in 18 Nov Kartoftehmehl u Stärke 19 50 29,00 Feuechtes

Kartoffelmehl 9,40

Soiritus
Nordhanusen 18 Nov Branntwein 40 Vol Prosz für 100 kg

105 106 86 25 87,25 do 45 Vol Proz für 100 kg 106 107
Liter 96,25 97 25 M per Loko

Fettwaren und Oele
Köln 18 Nov Rüböl IoKo 61,00 per Mai 58,25 Still
Hamburg 18 Nov Stadtschmaelg 65,00 amerak Steam 55,00

Chamberlain 56 560

Chemische Produkte
Hamburg 18 Nov Chiliesalpeter per loko 8,80

9,07 frei Fahrazeug Hamburg
Wolle

Bremen 18 Nov Baumwolle still Upl loko midädl 74,25 Pfg
Liverpool 18 Nov Baumwolle Umsetz 8 000 Ballen davon

Import 35 000 Ballen davon Amerikaner 32 000 Ballen
Liverpool 18 Nov Aegyptische Baumwolle per Nov 10,55
Alsxandria 18 Nov Aegyptische Baumwolle per Jan 20,16

März 21,26 Nov 19,23

Febr Mar a

Metalle

London 18 Nov Chili Kupfer stetag 575, 9 Mon Stinn Streits K stetig 165 3 Mon 165, Blet span schwach 13
engl 13 Zink gewöhnliche Marke etetig 24 spez Marke 25

Amerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Azoren Bmden

New Vork 18 11 17 11 Ohfengo 18 1 1 17 11
Weizen p Dez 97 37 Weizen p Dez o Su u Mai 102 108 ai s sMais p Dez s S Mais p Herz Se Mai S v Mai 46 47Mehi Spring eleazs 10 4 10 Hafer Dez o S81Kaffee Vair Rio Nr 7 11 h I Mai 33 34p Nov 90 ,75 Roggen p Den 76 76p Derx 9,95 9,80 Sehmale p Nov 10,70 10,82Petroleum in CGases 8,90 8,90
do in New Vork 7,40 7,40do in Philadelphia 7,40 40

Tendenn Weigen willig Mals willig
Schiffsnachrichten

Hamburg Amerika Linie
Bureau in Halle Georg Schultze Bernburgerstr 32
Nordamerika Blücher 12 Nov 12 Uhr 45 Min morgens in

New Vork Cincinnati von New Vork nach Algier Palermo
Neapel und Genua 12 Nov 11 Uhr nachts von Gihbraltar Cleve
land nach New Vork 14 Nov 1 Uhr morgens von Cherbourg
Graf Waldersee 10 Nov 2 Uhr 30 Min nachm in Philadelphia
Kaiserin Auguste Viktoria von New Lork kommend 13 Nov
2 Uhr 30 Min nachm Dover passiert Pennsvlvania 12 Nov
3 Uhr nachm von New Vork direkt nach Hamburg Prinz Oskar
nach Philadelphia 12 Nov 1 Uhr 30 Min nachm Seilly passiert

Westinclien Mexiko Südamerika Bavaria nach Havana und
Mexiko 13 Nov 2 Uhr 45 Min morgens Cuxhaven passiert
Bolivia nach Westindien 12 Novbr 8 Uhr abends von Cacdliz
Croatia mach Westindien 13 Nov 1 Uhr nachm von Antwerpen,
Dacia ausgehend 12 Nov 6 Uhr nachm in Montevideo Calicia
nach New Vork 11 Nov 8 Uhr morgens von Rio Grande do Sul
Georgia 12 Nov in St Thomas Habsburg von Mittelbrasilien
kommencd 13 Nov C Uhr 30 Min abends in Hamburg Oden
wald 12 Nov in Puertc Colombia Polyvnesia nach der West
küste Amerilcas 13 Nov 2 Uhr 30 Min morgens Dover passiert
Rhaetia nach Nordbrasilien 13 Novbr morgens in Antwerpen
Sachsenweld von Westindien kommend 12 Nov 7 Uhr abends
in Havre Scotja von estindien kommencd 13 Nov von Horta
Siegmund 11 Nov 70 Uhr morgens von Rio Grande do Sul über
Rio de Janeiro und Norcdbrasilien nach Iissabon Leixoes Havre
und Hamburg Troja von Buenos Aires kommend 12 Novbr
nachm von Montevideo nach St Vincent Westerwald heim
kehrend 13 Nov in Pto Mexiko

asserstände
bedeutet über unter Null

an 10,00 10,25

Saale unef Vnstruiti e Fall WusebeArdern Bräokenpegel 17 Nov 66 18 Nov 0,64 2
Nebra Oberpegel 210 42101Unterpegel 44 2Woeissenfels Oberpegel 2,62 2 SUnterpegel 94 0,94Trotha 17 2,32 18 4 16Alsleben Oberpegel 17 55 18 257 S

Unterpegel 5 41 96 129 I 3Bernburg 55 41 58 3Kalbe Oberpegel es 70 2atorpegel 27 7I er Ucor Bibe Mold an

rer Vor eiſWVaer

l

e

trieb anghunel I 32 Mirtenben entfal 4 märkiseher mecklenburgischer pomm prenssiseh posenscher and unghbungal 2 ttenberg I8Deutsehlang ſenden Knochen für die bisher ein über ganz hſeeiere el mitte 158 108 erine 157 rueste el z e i
etete er ch erstreckendes Knochensyndikat die Preise tfest ans Donan e J a 147 152 ab Dgha und trei T Weis 1,0 2 e e 5 5
r Tzielt a i s gmweri mixe nener abfallen er run er n Zäedaeht i erden Die Gesellschaft ist als eine G m b H 135 00 1309 00 trei Wagen Gerst e iviändisehe Futtergerste mittel J De 7 7 ne 234
e r die Anteilscheine in Höhe von 500 Mk ausgegeben ond gerine 132,00 145,00 gute 146 160 rnesische und Donau ſeichte 337 1 7 h 33 5 7den solle 117 00 119 00 seh 120 139 Melnik 1,72 47 Wirtanbrge 284 4sollen 00 sohwere 12 ab Bahn und trei Wagen Erbsen Leimeriè 13 151 S81 Wom upa Die V i S u Wo mit 147 Tauben et al l 5 Beoleendurg r leuer ereini erbsen ab Bahn und trei Wagen eisenmehl 00 24,00 v n F Zz S ersieheruge 5 in Deutsehland arbeitenden Privat bis 27 25 Roggenwebl O and 1 18,90 21,00 Weirenklete mm s Fobpetort z
er Kheralvergg eselischaften hielt am I und 12 d M ihre 900 il o Rotre an ofe 49 10 25 Torgau 262 7 Lauenburg 18 42,10 10er Vereine Sammbng in Dresden ab Hie Zahl der Mitgitedernes a Hambaurg 18 Nov Getreid Weizen fester el Auaseolg 18 Nov Pogelstand plus 267 em Vom Oberlaune hat sich infolge Beitritts der Düsseidorfer Feuer Meoblbg 108 n Roggen n on e werden 209 am Wuohs gemeldet r
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